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Lars Oleknavicius · Mathildenstraße 54 · Einhausen
Telefon 06251/53039· www.oleks-radsport.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

Markisen 
zu Sonderpreisen

Ausstellung geöffnet: 

Mo-Do. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

• Haustüren 
• Innentüren 
• Fenster 
• Vordächer 
• Markisen 
• Wintergärten 
• Rollläden

BIBLIS · Berliner Str. 32
 0 62 45-81 72 · 0 62 45-16 82

www.tuerencenter-hebling.de

Über 70 Ausstellungs-
haustüren und Montage 
vom Meisterbetrieb.

Nur gültig für das Relax Bett in dieser Ausführung. | Nicht mit anderen Aktionen kom-
binierbar. | Nur solange der Vorrat reicht.

2 x TEMPUR PRO®

CoolQuilt Mat-
ratzen
90 × 200 cm
(medium oder
medium firm)

2 x TEMPUR®

Premium Flex
Systemrahmen
500
90 × 200 cm

TEMPUR® Relax
Bett, Ash Grey,
Kopfteil Check
110 cm
Schwebeoptik,
180 × 200 cm

+ + =
Aktions-
Hauspreis
5.790 €

Sparen Sie

vom UVP

2.000€

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

Komplett-Angebot
Nur solange der Vorrat reicht

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

TEMPUR® Preis
7.790 € UVP

Platanenallee 11 · 64673 Zwingenberg · Tel. 0 62 51 / 79 05 77 · www.fa-sitec.de

AUTOMATISCHE TORANLAGEN

Verkauf, Montage und Service
• Garagentore • Markisen • Rollläden

•  Elektrische Antriebe und Steuerungen 
für Tore, Markisen und Rollläden

•  Aluminium-Zaunanlagen, 
Geländer und Balkone

•  Insektenschutzgitter GmbH

Fachkanzlei für Arbeitsrecht
Alsbach-Hähnlein
Akazienweg 2
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel. 0 62 57 50 47- 0
DARMSTADT
Berliner Carree
Berliner Allee 47
64295 Darmstadt
Tel. 0 61 51 805 65 66
www.kanzlei-manz.com

Regina MANZ
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Master of Mediation (MM)
Zertifi zierter Compliance Offi  cer

info@kanzlei-manz.com

Job in Gefahr?
WIR HELFEN IHNEN!

   Ist ihr Aufhebungs-
vertrag fair?

   Haben Sie eine 
Kündigung erhalten?

   Wir verhandeln Ihre
maximale Abfi ndung!

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERMIETUNG AUS
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

SOMMERAKTION:
20% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 14 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Ein edler Tropfen zum Juiläum
Bickenbacher Weinmarkt lockte viele Besucher in die Gemeinde

Bickenbach (cf). Der Bickenbacher Weinmarkt öffnete am Donnerstag, 30. Mai, seine Pforten. Die Begrüßung der Gäste über-
nahmen Bürgermeister Markus Hennemann sowie der Landtagsabgeordnete Maximilian Schimmel. Im Rahmen der Veran-
staltung auf dem Gelände des historischen Bahnhofs Bickenbach wurde der Jubiläumswein „1150 Jahre Bickenbach“ präsen-
tiert.  Bei dem Wein handelt es sich um einen Spätburgunder, angebaut in der fränkischen Kleinstadt Klingenberg am Main. Die 
Verbindung zu Klingenberg kommt daher zustande, weil dereinst durch die Heirat von Conrad von Bickenbach mit Guda, der 
Erbin der Clingenburg, familiäre und politische Beziehungen bestanden. Der zweite Tag des Weinmarkts stand im Zeichen der 
internationalen Weine und um 18 Uhr durften sich die Whiskyfans auf ein entsprechendes Tasting der „Whiskyfreunde Berg-
straße“ freuen. Für beste Unterhaltung sorgten ab 19 Uhr „Kevin & Tommy“. Am Samstag, 1. Juni, präsentierten sich ab 16 Uhr 
zwei weitere Winzer-Partner aus der Pfalz und dem Markgräfler Land. Zum Abschluss wurde den Wein- und Fußballfans ein 
Public Viewing des Champions League Finales Dortmund gegen Real Madrid geboten. � Foto: Flasche

Aufruf von Land und Kreis
Mitmachen beim Hessischen Mundart-Preis
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Die Bewerbungsfrist 
für den neu geschaffenen 
Mundart-Preis der hessi-
schen Landesregierung hat 
begonnen. „Hessens Hei-
matminister Ingmar Jung, 
der den Preis am internatio-
nalen Tag der Mutterspra-
che angekündigt hatte, ruft 
zur Teilnahme auf – und der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg unterstützt den Auf-
ruf“, heißt es in einer Mit-
teilung des Kreises an die 
Presse.  
„Heimat ist ein neuer The-
menschwerpunkt dieser 
Landesregierung, und mit 
unserer Heimat sind unse-
re hessischen Dialekte eng 
verbunden“, betont der Mi-
nister. Als eine der ersten 
Amtshandlungen in diesem 
Bereich wurde daher der 
neue Mundart-Preis der hes-
sischen Landesregierung ins 
Leben gerufen. Er solle die 
Leistungen der vielen akti-

ven Ehrenamtlichen rund 
um Brauchtum und Mund-
art würdigen, die Sichtbar-
keit der Dialekte insgesamt 
erhöhen und die Menschen 
für Hessens Sprachvielfalt 
begeistern, so der Kreis. 
„Gerade die regionalen 
Unterschiede finde ich un-
glaublich spannend“, sagte 
Jung beim Mundart-Festival 
in Eschenburg und erläuter-
te, dass für die typisch hessi-
sche Grußformel beispiels-
weise „Gude“, „Gaude“ oder 
„Gurre“ verwendet wird. 
Jung selbst ist im Rhein-
gau aufgewachsen: „Bei uns 
schwätze die Leut‘, während 
andernorts gebabbelt oder 
geschnuddelt wird“, so der 
Minister. 
Mitmachen können laut 
Kreis alle Projekte und Maß-
nahmen, die mit hessischer 
Mundart zu tun haben und 
mindestens eines von ins-
gesamt fünf vorgegebenen 
Kriterien erfüllen, beispiels-

weise einen sichtbaren und 
nachhaltigen Beitrag zur 
Pflege und Sicherung der 
hessischen Mundart leisten 
oder ein Projekt mit Vorbild-
charakter vorstellen, das an-
dere leicht inspirieren kann. 
Auch die Frage, welche 
unterschiedlichen Zielgrup-
pen mit dem Projekt erreicht 
werden, könne in die Bewer-
tung der eingereichten An-
träge einfließen.  
Die Auswahl der Preisträger 
oder Preisträgerinnen über-
nehme eine unabhängige 
Jury, der neben ehrenamt-
lich Aktiven auch Vertrete-
rinnen und Vertreter von 
Fachverbänden und aus der 
Wissenschaft angehören.   
Der Preis ist mit insgesamt 
8000 Euro dotiert. Bis zum 
30. September können so-
wohl Vorschläge als auch 
Selbstbewerbungen einge-
reicht werden. 
Anmeldung und weitere 
Infos: land-hat-zukunft.de 

Radtour nach 
Bobstadt
Seeheim-Jugenheim (red). 
Am Mittwoch, 19. Juni, lädt 
Herbert Ullius Seniorinnen 
und Senioren wieder zu einer 
Radtour ein. „Dieses Mal führt 
die Strecke über Einhausen 
und Bürstadt nach Bobstadt, 
wo eine Mittagsrast geplant 
ist. Anschließend geht es über 
Biblis zurück nach Seeheim“, 
heißt es in einer Mitteilung 
der Gemeinde. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr auf dem Parkplatz 
vor dem Rathaus in der Schul-
straße. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Veranstalter:  Magistrat der Stadt Lorsch | Infos unter www.lorsch.de

 EM PUBLIC VIEWING.  
 AM 14.06. UM 21 UHR.  

 DEUTSCHLAND | SCHOTTLAND.  
 SPONSORED BY ROGALSKY.  

  14.–17.06.2024  
 LORSCHER  
 JOHANNISFEST 

 KAROLINGERPLATZ.  
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Angebot:  Rhodos Twist Loft 300 x 300 cm
UV Schutz 50+, 

Leinenstruktur grün oder beige,
inkl. Schutzhülle              

Komplett inkl. Anlieferung  € 679,- 

Sonstige Ausführungen gerne auf Anfrage.

WENZENS HV GmbH | 64673 Zwingenberg
Tel. 06251 70 31 55 | wenzens-hv@web.de

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Dienstleistungen
rund um 

Haus und Garten

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de · www.rico-dienstleistungen.de

Sämtliche  Reparaturen  im  Haus
Renovierungen · Gartenarbeiten

VomOstseestrand ins
Havelland imOktobermit
„MS Johannes Brahms“

Zusatztermin:
27.10. – 03.11.24

Tag Reiseverlauf Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach
Stralsund - Einschiffung
ab ca. 16:00 Uhr

- -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Eberswalde 14:30 -

7 Eberswalde - 05:00
Potsdam 17:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr u.
Busrückfahrt ins Rhein-Main-Gebiet

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Jo-
hannes Brahms“! Durch die besonderen Abmessungen kann es selbst flache
Gewässer und niedrige Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde
1998 in Kampen (NL) gebaut. Auch nach mehreren Renovierungen konn-
te der klassische Charakter des Schiffes stets aufrechterhalten werden. Zur
Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eineTischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Son-
nendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf 2 Decks. Es bietet Platz
für 80 Passagiere und 21 Besatzungsmitglieder. Die geschmackvoll einge-
richteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramaschei-
ben und zwei zusammenstellbare Einzelbetten. Sie sind ausgestattet mit
DU/WC, Klimaanlage, Föhn, Safe, Telefon und TV.

Neu und exklusiv: Bei dieser Flusskreuzfahrt auf einer selten gefahrenen
Route von der alten Hansestadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den
Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an besonderen
Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strän-
de der größten deutschen Inseln Rügen und Usedom sowie die Schönheit des
Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und
besuchen Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stet-
tin. Nach einemAufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in denOder-Havel-Kanal.
Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in
Betrieb befindlichem Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von
Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam anlegen
werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins
Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte und familiäre Atmosphäre an Bord macht
diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Mehr Informationen und Buchung:
ReISeBüRoWagNeR gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinenkategorie Preise in € pro Person
in 2-Bett-Kabine

2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.199,-
2-Bett außen Hauptdeck 1.299,-
2-Bett außen Oberdeck 1.649,-
2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 2.099,-
2-Bett außen Oberdeck zur Alleinb. 2.599,-

Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter Str.
45, 65474 Bischofsheim. Änderungen im Programmablauf/Fahr-
zeiten vorbehalten. Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.

ab 1.199 €p.P.
in 2-Bettkabine

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

Preise inklusiveBusfahrt ausdem Rhein-Main-gebietzum Schiff undzurück

Tel.: 06144 - 334822

Der Eschollbrücker in der Hauptstadt
Interview mit dem Landtagsabgeordneten Maximilian Schimmel zu dessen Start in Wiesbaden
Pfungstadt (mw). Seine Vor-
gängerin ist heute hessische 
Arbeitsministerin, bei der 
Landtagswahl im Oktober 
des vergangenen Jahres löste 
Maximilian Schimmel (CDU) 
Heike Hofmann von der SPD 
als Gewinner des Direkt-
mandats im Wahlkreis Darm-
stadt-Dieburg I ab und zog 
in den Wiesbadener Landtag 
ein. In der Kommunalpolitik 
der Region ist Schimmel kein 
Unbekannter, ob als Ortsvor-
steher von Pfungstadts Stadt-
teil Eschollbrücken oder als 
Fraktionsvorsitzender der 
Union im Kreistag. Nun ist der 
35-jährige – für den 33,8 Pro-
zent im Wahlkreis mit ihrer 
Erststimme votierten – schon 
etwas mehr als die oft be-
mühten einhundert Tage im 
Amt als Abgeordneter. Grund 
genug für ein Gespräch, wie 
es sich denn so anlässt in der 
hessischen Hauptstadt.

Herr Schimmel, von Pfung-
stadt nach Wiesbaden, wo 
sind die größten Unterschie-
de und: Gibt es Gemeinsam-
keiten?

Die personelle und professio-
nelle Aufstellung der Fraktion 
ist ein großer Unterschied. 
Man merkt, dass wir im Land-
tag mit einer Vielfalt an The-
men zu tun haben. Für die 
einzelnen Fachbereiche, auch 
in der Fraktion, gibt es Mit-
arbeitende, die man bei Be-
darf fragen kann, die bei der 
eigenen, inhaltlichen Arbeit 
unterstützen. Ebenfalls ein 
Unterschied sind die verschie-
denen Perspektiven. Kollegen 
aus Nordhessen oder aus dem 
Vogelsberg sehen ein paar 
Sachen – aufgrund der Gege-
benheiten bei ihnen daheim 
– natürlich anders als wir hier 
im Rhein-Main-Gebiet. Da 
bergen manche Themen oft 
ganz andere Herausforde-
rungen und es ist interessant, 
die unterschiedlichen Heran-
gehensweisen zu sehen. Zur 
Gemeinsamkeit: Am Ende 
sind wir alle Menschen und in 
Wiesbaden menschelt es ge-
nauso wie in Pfungstadt oder 
Eschollbrücken. Auch dort 
gibt es ähnliche Prozesse wie 
in Pfungstadt, von der ersten 
Idee bis hin zur Entscheidung 
am Ende. Da gleicht sich dann 
doch einiges.

Was haben Sie in den ersten 
100 Tagen genau gemacht, 
was haben Sie erlebt?

Unglaublich viel. So viel Neu-
es, so viele Herausforderun-
gen. In Wiesbaden war zu-
nächst alles neu. Wo ist mein 
Büro? Wo ist mein Sitzplatz 
im Plenum? Hier habe ich 
gemerkt: Wow, das ist jetzt 

was ganz anderes. Das setzt 
sich bei den Prozessen fort, 
die ich kennenlernen durfte. 
Wie läuft etwa eine Landtags-
sitzung ab, wie sind die Ent-
scheidungswege? Da bin ich 
gerade noch voll im Ankom-
men. 
Hier vor Ort habe ich die ers-
ten 100 Tage vor allem damit 
begonnen, noch viel stärker 
als bisher die Menschen ken-
nenzulernen. Ich war bei al-
len Bürgermeistern, ich habe 
allen Vereinen einen Brief 
geschrieben, mich vorgestellt 
und einen Termin angeboten, 
was sehr häufig genutzt wur-
de. Ich war an vielen Orten, 
unter anderem in Schulen, 
um mitzubekommen, was die 
Leute umtreibt und was die 
Themen sind, die wir angehen 
können.

Was sollen Ihre Schwer-
punktaufgaben in der Legis-
latur sein?

Ich hatte zwei Wünsche frei, 
einer davon war der Bereich 
Landwirtschaft. Ich komme 
von einem Bauernhof und 
darf mich nun glücklicherwei-
se auch um die Landwirtschaft 
kümmern. Das freut mich 
sehr. Mein zweiter Schwer-
punkt ist die Digitalisierung. 
Ein sehr junges Thema, ein 
sehr innovatives Thema, hier 
können wir im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg punkten. 
Viele Ausgründungen und 
Start-Ups aus dem Umfeld der 
TU Darmstadt brauchen Räu-
me und Flächen und siedeln 
sich bei uns an. Das ist ein 
super Thema, macht unglaub-
lich viel Spaß.

Wie kann man dabei konkret 
die Anliegen seines Wahl-
kreises vertreten, schließ-
lich gibt es sehr viele davon 
und jeder hat seine Speziali-
täten? Wie setzt man sich da 
durch und findet etwas, das 
die Menschen hier tatsäch-
lich auch voranbringt?

Da gibt es zwei Schienen. Die 
eine bezieht sich auf Sach-
verhalte, die allgemeingültig 
sind. Beispiel: Landwirtschaft, 
Düngeverordnung. Hier gab 
es eine Änderung, die den 
Landwirten erlaubt, anders zu 
düngen, das gilt von Nordhes-
sen bis Südhessen. Die Her-
ausforderungen waren im ge-
samten Land die gleichen, so 
dass mit einer allgemeingül-
tigen Entscheidung konkret 
auch was für die Bäuerinnen 
und Bauern hier in der Region 
gemacht wurde. So ist es bei 
ganz vielen Themen, Hessen-
geld, kostenfreier Meister, das 
gilt von Kassel bis Viernheim 
und passt auch bei uns in den 
Wahlkreis. 

Die zweite Schiene sind An-
fragen, die mich aus meinem 
Wahlkreis erreichen. Hier 
kommt eine riesige Bandbrei-
te an Themen rein, bei denen 
ganz konkret nachgefragt 
wird. Etwa zum Pfungstädter 
Moor und dessen Wiederver-
nässung. Landwirte, die dort 
in der Nähe oder darin eine 
Ackerfläche besitzen, wollen 
wissen, wie das Vernässen ge-
staltet wird, wie das aussehen 
soll. Das sind konkrete Fragen, 
mit denen ich dann in diesem 
Fall das Umweltministerium 
aufsuchen kann und mit der 
Antwort wieder zurück in den 
Wahlkreis komme. Solche 
Beispiele gibt es mannigfaltig.

Was muss in Hessen am 
Dringendsten angegangen 
werden?
Wir haben eine Vielzahl von 
Herausforderungen. Steht 
aber alles, so ehrlich muss 
man sein, unter dem Finanzie-
rungsvorbehalt. Wir befinden 
uns das erste Mal seit Jahren in 
einer wirklichen, wirtschaft-
liche Delle, die auch auf die 
Staatsfinanzen ausschlägt. 
Wir müssen unsere Wirtschaft 
wieder wettbewerbsfähiger 
aufstellen. Das fängt damit 
an, dass sich erbrachte Leis-
tungen wieder stärker lohnen 
müssen. Das gilt für den ein-
zelnen Mitarbeiter persön-
lich, aber auch für die Unter-
nehmen insgesamt, die durch 
eine Last von Bürokratie, Vor-
gaben und Einschränkungen 
eingebremst werden. Egal 
wo ich hinkomme ist immer 
das erste, was ich gesagt be-
komme: „Lasst uns doch ein-
fach mal wieder unsere Arbeit 
machen.“ Das ist eine sehr 
schwierige Erkenntnis, wenn 
wir als Staat unsere eigene 
Wirtschaft, die am Ende vom 
Tag alles, was wir als Staat zur 
Verfügung stellen, finanziert, 
so einbremsen. Da müssen 
wir dringend rangehen, das 
gilt auch über Hessen hinaus. 
Wir müssen etwas entfesseln, 
etwas vorantreiben.

Die CDU ist in Hessen seit 25 
Jahren an der Macht, hat sie 
sich und den Menschen die-
se bürokratischen Hürden 
nicht selbst geschaffen?

Niemand, der in den letz-
ten Jahren und Jahrzehnten 
regiert hat kann sich davon 
freimachen, Bürokratie nicht 
auch vorangetrieben zu ha-
ben. Ich bin mir sicher, dass 
man jede Regel einzeln sehr 
gut begründen kann. Aber 
die Vielzahl von Regeln und 
Maßgaben, die wir geschaf-
fen haben, sorgt nun dafür, 
dass unsere Unternehmen 
damit überfordert sind. Diese 
verwenden eine ganze Men-

ge Zeit darauf, irgendwelche 
Formblätter auszufüllen und 
Formalitäten nachzugehen, 
anstatt ihrer Arbeit. Wenn ein 
Handwerker sagt, er sitzt in-
zwischen mehr im Büro und 
bearbeitet Unterlagen anstatt 
draußen zu sein und seine 
Arbeit zu arbeiten, dann ist 
das keine gute Entwicklung. 
Da kann sich keiner davon 
freimachen.

Die Verbot von Gender-Son-
derzeichen in Schulen und 
öffentlicher Kommunika-
tion polarisiert. Macht es 
Sinn für eine Landesregie-
rung, sich auf so etwas zu 
konzentrieren, wo doch die 
angesprochenen, großen 
Aufgaben anstehen? Konter-
kariert sich diese Verbots-
politik nicht dann selbst?

Das ist ein vieldiskutiertes 
Thema, bei dem sehr häufig 
in schwarz oder weiß gedacht 
wird. Ich bekomme viel Zu-
spruch für diesen Schritt, für 
dieses im Vergleich zu ande-
ren Bundesländern sehr strik-
te Gender-Verbot. Ist am Ende 
des Tages aus meiner Sicht 
jedoch keine Sache, die uns 
einbremst. Ich bin ein großer 
Fan davon, niemanden zu 
bestrafen, der das so oder so 
handhabt.

Lieber schwarz-grün wie 
zuvor oder passt Ihnen die 
SPD als Koalitionspartner 
besser?

Beides hat seine Reize. Ich 
fand die Idee von vor zehn 
Jahren, als CDU mit den Grü-
nen eine Regierungskoalition 
zu bilden, super spannend, 
weil sie aus einer anderen 
Ecke kamen. Die Grünen ha-
ben viele Punkte, an denen 
man ihnen zustimmen kann, 
etwa beim Klima- oder Um-
weltschutz. Ich finde aber, sie 
denken das zu ideologisch, 

deshalb emfand ich die CDU 
als Korrektiv, die dem Ganzen, 
ich sage mal frech, Vernunft 
verlieh. Die Grünen haben in 
den letzten Jahren aber diese 
Ideologie, von der ich sprach, 
so auf die Spitze getrieben, 
dass es jetzt schwierig war mit 
ihnen weiterzumachen. Die 
SPD hatte die besseren An-
gebote für die großen Fragen 
und die schwierigen Zeiten, 
die uns in den nächsten Jah-
ren bevorstehen. Deswegen 
haben wir jetzt eine sehr gute 
Koalition mit einem starken 
Koalitionsvertrag vorgelegt, 
den wir mit Leben füllen.

Was wird Ihre Rolle in der 
Landespolitik der Zukunft 
sein, weiter nach oben mit 
Ambitionen oder irgend-
wann auch wieder zurück 
nach Pfungstadt?

Ganz schwierige Frage. Ich 
bin erst neu dabei, mache 
das jetzt seit vier Monaten. 
Mir macht es Spaß in Wiesba-
den und ich darf gerade mein 
Hobby zum Beruf machen. 
Das bereitet mir sehr viel 
Freude, ebenso wie hier vor 
Ort so viele Menschen ken-
nenzulernen. Ich bin Escholl-
brücker, bin Pfungstädter, das 
wird immer so sein, ich bin da 
einfach daheim, ich gehöre 
da hin. Wie das in der Lan-
despolitik weitergeht? Ich bin 
keiner, der langfristige Pläne 
macht. Ich habe da gerade 
Lust darauf und auch darauf, 
das über die kommenden fünf 
Jahre hinaus weiterzumachen. 
Und wenn zwischenzeitlich 
andere tolle Möglichkeiten 
kommen, dann denke ich da-
rüber nach und mache das 
vielleicht.

Herr Schimmel, vielen Dank 
für das Gespräch.

(Das Interview führte Matthias 
Weißmann)

Maximilian Schimmel bezeichnet sich selbst als Pfungstädter 
durch und durch. Wie es einem von hier im Landtag geht, dar-
über hat er mit der Redaktion gesprochen. � Foto: Privat
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

SEGMÜLLER • ALDI
DM-DROGERIE • LIDL
TOOM BAUMARKT 
B1 BAUMARKT
PULLMANN • DEGOSIA 
EDEKA • PENNY • NETTO
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laden sie  

rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

Mittwoch, 19.06.24
um 19 Uhr
Ort: Praxis Dr.H. Kokabpick
Eberstädter Str. 65
64319 Pfungstadt

Veranstalter: 
 Dentallabor Perfectdent

Referenten: 
 Dr. H. Kokabpick, MSc. 
 Dr. Ch. Wischnath, MSc. 
 Master of Science
 Facharzt Implantologie
 Facharzt Oralchirurgie

All-on-4:  
Feste Zähne an einem Tag!
Eine Revolution in der Zahnmedizin

 

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm von So. 09.06. bis Sa. 15.06.24
Ghostbusters: Frozen Empire 

Action, Abenteuer, Fantasy
So. 09.06. um 17:30 Uhr und Mi 12.06. um 20:15 Uhr 

Next Goal wins
US-amerikanische Sportkomödie

Nur Do. 13.06. um 20.15 Uhr mit Fassbier von BrauDich

Morgen ist auch noch ein Tag
Tragikomödie über häusliche Gewalt

Fr. bis Sa. um 20:15 Uhr

Familienfi lm
Max und die Wilde 7: Die Geister-Oma

Sa. und So. um 15:00 Uhr

Demnächst:  : ***  It`s Raining Men 
*** Kinderkino zum Mitmachen

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Gartenzentrale Appel GmbH  MO – FR 9 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr 
Brandschneise 2 · 64295 Darmstadt · Tel 06151-929241
www.gartenzentrale-appel.de

Pflanzen für den schönen Garten

SAMSTAG 15. JUNI 2024 10 – 16 UHR
Lassen Sie sich von der Vielfalt der Blüten, Formen und Farben 
inspirieren – es erwarten Sie Aussteller aus der Region mit 
schönen Dingen rund um den Garten und eine Ausstellung von 
historischen Landmaschinen. Leckeres vom Grill, Kaffee und 
Kuchen sowie Musik sorgen für das leibliche Wohl. 

Appels Blütenfest —  
wir laden Sie herzlich ein!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Pfungstadt als Vorort von Paris
International besetzte Laufgala überzeugte mit schnellen Zeiten
Pfungstadt (red). Kürzlich  
verwandelte sich das Stadion 
des TSV Pfungstadt von einer 
beschaulichen Trainings-
stätte in eine internationale 
Arena. Die „Merck-Laufgala“ 
zog Spitzenläufer und -läufe-
rinnen aus ganz Deutschland 
sowie aus 14 weiteren Natio-
nen an, die die Bahn und das 
Stadion auf Herz und Nieren 
testeten. „Die Organisation, 
familiäre Atmosphäre und 
eine schnelle Bahn machen 
das Event zu einem Highlight 
im Kalender vieler Athlet:in-
nen, die lieber auf finanzielle 
Anreize verzichten, um die 
Pfungstädter Magie zu er-
leben“, sagt Wieland Mehl-
horn, Pressewart der TSV-
Leichtathletikabteilung.
Am Samstagabend beein-
druckte die Laufgala mit he-
rausragenden sportlichen 
Leistungen auf den Mittel-
strecken. Das Highlight des 
Abends setzte der Neuseelän-
der James Preston, der die 800 
Meter in einer Weltklassezeit 
von 1.44,04 Minuten gewann. 
Diese Zeit sicherte ihm nicht 
nur die Qualifikation für die 
Olympischen Spiele in Paris, 
sondern er stellte auch einen 
neuen neuseeländischen 
Landesrekord auf, der über 
60 Jahre ungebrochen war. 
Einen neuen Pfungstädter 
Stadionrekord gab es neben-
bei auch noch. Sein Lands-
mann Brad Mathas und der 
Brite Guy Learmonth folgten 
auf den Plätzen Zwei und 
Drei. Der erfahrene sloweni-
sche Läufer Rudolf Žan sorgte 
dabei für das perfekte Renn-
tempo.
Auch die deutschen Läufer 
überzeugten: Luis Oberbeck, 

Malik Skupin-Alfa und Mar-
vin Heinrich zeigten starke 
Leistungen, auch wenn sie 
die direkte EM-Norm knapp 
verpassten. In der U20-
Klasse beeindruckten Lois 
Buschbeck und Tom Stöber, 
die beide unter der U20-WM-
Norm blieben.
Bei den Frauen verfehlte die 
zwölffache Deutsche Meis-
terin Christina Hering die 
EM-Bestätigungsnorm um 
nur 31 Hundertstelsekunden 
trotz eines beherzten zwei-
ten Versuchs in Pfungstadt 
nach einem enttäuschen-
den Rennen am Vorabend in 
Dessau. „Die Bedingungen 
dort waren nicht gut – die 
Pace war zu langsam“, be-
richtete sie und beschloss 

spontan 500 Kilometer nach 
Pfungstadt zu fahren und ihr 
Glück erneut zu versuchen. 
Hier stimmten zwar die Be-
dingungen – möglicherweise 
haben aber die Strapazen die 
entscheidenden Zehntel-
sekunden gekostet, sinniert 
die Finalistin der EM 2022 
in München. Pfungstadt war 
der letztmögliche Termin für 
die Bestätigung. 
Die 18-jährige Jana Marie 
Becker stellte als Zweite mit 
2.02,68 Minuten eine neue 
persönliche Bestzeit auf und 
brach den Stadionrekord in 
der Weiblichen Jugend U20. 
Maria Freij aus Schweden 
belegte den dritten Platz und 
unterbot wie Becker eben-
falls die Qualifikationsleis-

tung für die U20-Weltmeis-
terschaften in Lima/Peru.
Über 1500 Meter trium-
phierte bei den Männern der 
Schweizer Silas Zurfluh mit 
einer Zeit von 3.38,62 Mi-
nuten. Im Lauf der Frauen 
triumphierte Vanessa Miki-
tenko aus Hanau-Roden-
bach, die den U20-Stadion-
rekord, den die zweifache 
Hindernis Europameisterin 
Gesa Krause vor 14 Jahren als 
Jugendliche aufgestellt hatte, 
brach und sich ebenfalls für 
die U20-Weltmeisterschaften 
qualifizierte. Der Lokalma-
tador Matej Markovic vom 
TSV Pfungstadt erreichte mit 
2.00,14 Minuten über 800 
Meter den neunten Platz in 
der männlichen Jugend U20. 

Der Neuseeländer James Preston auf seinem Weg zum neuseeländischen 800-Meter-Rekord. 
500 Meter lang hatte der slowenische 800-Meter-Meister Rudolf Žan die Führungsarbeit über-
nommen, dann begann für Preston der einsame Kampf gegen die Uhr. � Foto: Reiß

Ein starkes Duo
Ringen: Erfolg für Nahla und Quentin 

Seeheim (red). Kürzlich war ein Auswahlteam vom Hessi-
schen Ringerverband unterwegs nach Kroatien in die Stadt 
Pula. Dort durften die Seeheimer Nachwuchsringer:innen 
Nahla und Quentin Eichheimer auf einem, wie es hieß, stark 
besetzten Turnier ringen. „Quentin durfte nach vier Kämpfen, 
die er souverän für sich entschieden hat, den ersten Platz si-
chern“, heißt es in der Meldung. Seine Schwester Nahla erreich-
te nach drei Kämpfen den zweiten Platz. � Foto: Privat

Gut in Schuss 
Horst Wilfer gewinnt Wettbewerb

Hähnlein (red). Beim am Freitag, 31. Mai, ausgetragenen Mo-
natspokalschießen der Hähnleiner Schützen konnte Horst Wil-
fer einmal mehr sein Können unter Beweis stellen, berichtet der 
Verein in einer Meldung. Den Wettbewerb, der mit der Luftpis-
tole ausgetragen wird und bei dem jeder Schütze fünf Schuss 
auf eine Glücksscheibe abgeben darf, konnte er mit knappem 
Vorsprung gewinnen. „Bereits zum vierten Mal wird nun sein 
Name den Pokal schmücken“, so der Verein. � Foto: Verein



UNSER HERZ SCHLÄGT HIER.

Persönliche Beratung und optimaler Service 
haben bei uns oberste Priorität, von montags 
bis freitags, täglich für Sie vor Ort! 

DIE ZEIT IST RAIFA – NEUE WEGE MIT DER RAIBA! 

In unseren Geschäftsstellen,
Telefon 06257 9301-0 oder
www.raiba-alsbach.de

haben bei uns oberste Priorität, von montags 

Bickenbach

DIE ZEIT IST RAIFA – NEUE WEGE MIT DER RAIBA! 

Alsbach-Hähnlein
Persönliche Beratung und optimaler Service 
haben bei uns oberste Priorität, von montags haben bei uns oberste Priorität, von montags 

Bickenbach

Alsbach-Hähnlein
Persönliche Beratung und optimaler Service 

Gas WasserWasser WärmeWärme TechnikTechnik

Bernhard Strahl e.K.
Installation + Handel + Kundendienst

Inhaber David Wörl | Birkenweg 2 | 64665 Alsbach-Hähnlein 
Tel.: 0 62 57 / 99 09 02 | Fax: 0 62 57 / 94 26 14

info@gas-wasser-waermetechnik.de

Wir wünschen gesellige Stunden 
auf dem Marktplatzfest!

SERVICE RUND UMS AUTO

� Wartung und Reparatur aller Fabrikate
� Unfallinstandsetzung
� Reifendienst
� Klimaanlagenwartung

TÜV und AU sowie 3D Achsvermessung bei uns im Haus

Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Wartung und Reparatur aller Fabrikate

Ihr 

zuverlässiger

KFZ-Partner!

W. Dreissigacker | Birkenweg 6 | 64665 Alsbach-Sandwiese 
Tel. 0 62 57 / 90 34 08 | www.w-dreissigacker.de

Geöffnet: Mo. - Do.: 8 - 12 Uhr und 13  - 18 Uhr | Fr.: 8 - 12 Uhr 

Marktplatzfest Hähnlein
14. bis 16. Juni 2024

Anzeigensonderveröffentlichung

· Minimulden 1,8 m3

· 5er, 7er, 12er bis 20 m3

·  Know-How bei Hof-, 
Garten- u. Teichgestaltung

· Handel mit Baustoffen

Transport...

 und vieles mehr

Gernsheimer
 Container 
 Dienst

Ottmar Hechler
64665 Alsbach-Hähnlein

0 62 57 – 6 28 18
Wir suchen Kraftfahrer CE
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Akazienweg 12 - 14 | 64665 Alsbach-Hähnlein
Fon 0 62 57 / 6 21 65 |c.jaeger@galabau-jaeger.de

Paul Jäger GmbH

DAUTER
Metallbau GmbH

L A S E R N
F O R M E N
S T A N Z E N

Am Eichwald 16 · 64665 Alsbach-Sandwiese
Telefon (0 62 57) 6 29 87 · Fax (0 62 57) 57 45
e-Mail dauter.metallbau@t-online.de

DAUTER
Metallbau GmbH

L A S E R N
F O R M E N
S T A N Z E N

Am Eichwald 16 · 64665 Alsbach-Sandwiese
Telefon (0 62 57) 6 29 87 · Fax (0 62 57) 57 45
e-Mail dauter.metallbau@t-online.de

DAUTER
Metallbau GmbH

L A S E R N
F O R M E N
S T A N Z E N

Am Eichwald 16 · 64665 Alsbach-Sandwiese
Telefon (0 62 57) 6 29 87 · Fax (0 62 57) 57 45
e-Mail dauter.metallbau@t-online.de

Wir wünschen viel Vergnügen 
auf dem Hähnleiner Marktplatzfest!

Am Eichwald 16 · 64665 Alsbach-Sandwiese
Telefon (0 62 57) 6 29 87 · Fax (0 62 57) 57 45
e-Mail info@dauter-metallbau.de

Gebäude- & Informationstechnik
Fon 06257-999 28-0 

CSE Service GmbH | Odenwaldring 11 | 64665 Alsbach-Hähnlein

Allen Kunden, Freunden 
und Verwandten  
viel Spaß auf dem  
Marktplatzfest!

Da ist Stimmung garantiert
Das Hähnleiner Marktplatzfest lädt wieder zum gemeinsamen Feiern ein

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
liebe Besucher aus der Region 
und darüber hinaus,
vielleicht erinnern Sie sich noch, 
dass wir im vergangenen Jahr 
ein ganz besonderes Markt-
platzfest in Hähnlein gefeiert 

haben. Denn 2023 stand mit 
der 40. Auflage ein kleines 

Jubiläum im Kalender, 
nachdem 1983 anläss-
lich der 650-Jahr-Fei-
er Hähnleins erstmals 
auf  dem Marktplatz 

zu einem Fest eingela-
den wurde.

Und dieses Jahr? Einen 
runden Geburtstag gibt es zwar nicht, aber ich 
freue mich sehr, dass wir vom 14. bis 16. Juni 
zum ersten Mal auf  einem Marktplatz feiern 
können, dessen Areal mit der Inbetriebnah-

me des Medizinischen Versorgungszentrums 
und der Fertigstellung der davor angeordneten 
Parkplätze nach Jahren der kompletten Neu-
gestaltung nun abgerundet wurde. Oder um es 
anders zu sagen: So schön war unser Marktplatz 
schon lange nicht mehr. Und das ist selbstver-
ständlich ein Verdienst ganz vieler Beteiligter, 
deren Nennung hier den Rahmen sprengen 
würden. 
Aber klar ist: Der „rote Teppich“ ist ausgerollt. 
Wenn Sie darüber laufen, wird Sie dahinter 
ein abwechslungsreiches Programm erwarten, 
das auch in diesem Jahr wieder der Arbeits-
kreis Hähnleiner Vereine organisiert hat. Vielen 
Dank an alle, die sich einmal mehr über viele 
Wochen engagiert haben, dass wir in den Ge-
nuss eines schönen Festes kommen. Ohne sie 
würde es diese wunderbare Tradition heute 
nicht mehr geben. 
Das Programm startet am Freitag, 14. Juni, um 
19 Uhr mit dem traditionellen Bieranstich und 
anschließender Show von „Andys Party Peop-

le“. Am Samstag, 15. Juni, dürfen wir uns um 
16 Uhr auf  Auftritte der Tanzgruppen von TV 
Alsbach, TV Hähnlein und den Hähnleiner 
Flöhen freuen, bevor ab 20 Uhr die „Capones“ 
für Musik und Tanzatmosphäre sorgen. 
Der Sonntag beginnt um 10.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst auf  dem Marktplatz, geleitet von 
Pfarrerin Julia Fricke. Ab 11.30 Uhr heißt es 
dann „Auf  zum 
Frühschoppen“ inklusive eines Platzkonzerts 
mit der Band „Best Of“.
Ich hoffe, möglichst viele Ihnen zu all diesen 
Programmpunkten im Herzen von Hähnlein 
begrüßen zu dürfen. Denn um ordentlich zu 
feiern, braucht es schließlich weder ein Jubiläum 
noch einen runden Geburtstag. 

Herzliche Grüße

Ihr
Sebastian Bubenzer
Bürgermeister

Bürgermeister Sebastian Bubenzer freut sich auf  viele 
Feiernde beim Markt-
platzfet in Hähnlein. 

Foto: Archiv

Der rote Teppich liegt bereit
Grußwort von Bürgermeister Sebastian Bubenzer

(ps) Es geht wieder los! Hähnlein feiert von 
Freitag, 14. Juni, bis Sonntag, 16. Juni, zum 
mittlerweile 41. Mal sein Marktplatzfest. Im 
vergangenen Jahr konnte das Hähnleiner 
Event, allen weltpolitischen Widrigkeiten, zum 
Trotz sein großes Jubiläum feiern. Das Markt-
platzfest ist zu einer Institution im lokalen Fest-
kalender geworden. Auch dieses Jahr lockt das 
Marktplatzfest die Menschen in und außerhalb 
Hähnleins wieder mit jeder Menge Musik und 
tollen Attraktionen zum gemeinsamen Feiern 
und Verweilen.
Dieses Jahr ist es derzeit vor allem das Wetter, 
das mit Wolken und Regen partout keine Fest-
stimmung aufkommen lassen möchte. Die fei-

erfreudigen Hähnleinerinnen 
und Hähnleiner werden sich 

aber ganz sich nicht von 
einer paar Wassertrop-
fen beeindrucken lassen. 

Los geht’s am Freitag um 19 Uhr mit dem 
traditionellen Bieranstich durch 
Bürgermeister Sebastian 
Bubenzer. Den musi-
kalischen Reigen er-
öffnen sodann „An-
dy’s Party People“. 
Die Band um Sänger 
und Perkussionist 
„Andy“, Gitarrist Hel-
mut, Saxofonist Uwe und 
Sängerin Jule versorgen das tanz- und 
feierhungrige Publikum mit jeder Menge 
Hits aus den 1980ern, 90ern und aktuel-
len Chartbreakern. 
Munter weiter geht es am Samstag ab 16 
Uhr mit abwechslungsreichen Darbietun-
gen der Tanzgruppen vom TV Alsbach und 
dem TV Hähnlein. Auch der Tanznachwuchs 
der Hähnleiner Flöhe wird auf  der Bühne sein 

Können zeigen. Musik und Tanz für das Par-
typublikum ist ab 20 Uhr angesagt, wenn die 
„Capones“ die Bühne entern. Die Musizieren-
den aus dem In- und Ausland bringen die ge-
ballte Erfahrung von 3000 Konzerten auf  die 
Bühne und spielen ein abwechslungsreiches Set 
mit Pop- und Rockklassikern, das sie mit einem 
funkigen Klanggewand ausstatten. 
Kraft tanken könnten die Hähnleiner am Sonn-
tag um 10.30 beim besinnlichen Gottesdienst 
auf  dem Marktplatz mit Pfarrerin Julia Fricke 
von der evangelischen Kirchengemeinde. Be-
reits um 11.30 geht es im Zentrum Hähnleins 
mit dem Frühschoppen weiter. Für Stimmung 
sorgt die Band „Best of“, mit deren Party-
sound das Marktplatzfest ausklingen wird. 

Mit dem Faßbieranstich wird das Hähnleiner Marktpatzfest traditionell eröffnet. 

Das Hähnleiner Marktplatzfest hat 
sich zu einer Institution 

entwickelt und einen fes-
ten Platz im regionalen Festkalender. Fotos (2): Archiv

150 Jahre Mitgliedschaft 
CDU Seeheim-Jugenheim ehrt Mitglieder 

Seeheim-Jugenheim (red). Im Rahmen einer Parteiveranstaltung ehrte die CDU Seeheim-Ju-
genheim drei langjährige Mitglieder für ihr jeweils 50-jähriges Engagement in der Partei. „Der 
Vorsitzende Max Panhans übergab die erste Urkunde und einen sommerlichen Blumenstrauß 
an Angelika Froede, die im Laufe ihrer Mitgliedschaft unterschiedliche führende Funktionen 
bekleidete“, erklärt die Partei in einer Mitteilung an die Presse. Unter anderen war sie in ihrem 
früheren Wohnort Reinheim Bürgermeisterkandidatin und Fraktionsvorsitzende, im Seeheim-
Jugenheimer CDU-Vorstand war sie ebenfalls aktiv. Ehemann Henning Froede, der ebenso seit 
50 Jahren der CDU angehört und bis heute als Delegierter in der Ortspartei mitarbeitet, wurde 
als ebenfalls durch den Vorsitzenden ausgezeichnet. Die dritte Ehrung galt dem Beigeordneten 
der Gemeinde Seeheim-Jugenheim, Dr. Hans-Gerd Lindlar. Er übte während seiner Zugehörig-
keit zur Partei das Amt des Fraktionsvorsitzenden und des Bauausschussvorsitzenden aus. „Für 
die beiden Herren gab es neben Ehrennadel und Urkunde von der Bundes- und Landespartei 
auch ein Weinpräsent vom CDU-Gemeindeverband“, heißt es in der Meldung. Zu den Gratu-
lanten zählten die Bundestagsabgeordnete Dr. Astrid Mannes, der Europaabgeordnete Michael 
Gahler und der Landtagsabgeordnete Maximilian Schimmel. Von links nach rechts: Michael 
Gahler, MdEP; Dr. Hans-Gerd Lindlar; Dr. Astrid Mannes, MdB; Angelika Froede; Henning 
Froede; Maximilian Schimmel, Mdl; Max Panhans.�   Foto: CDU

Geld fließt nach Helgoland
Einnahmen aus Vogelstimmenwanderung gespendet

Zwingenberg (red). Die Stadtverwaltung Zwingenberg teilt in einer Meldung mit, dass die 
Spenden aller Naturfreundinnen und -freunde, die an der diesjährigen Vogelstimmenwande-
rung teilgenommen haben, an die Vogelwarte Helgoland gespendet werden. Dies seien , nach 
Abuzog der Kosten, 100 Euro. Die Stadt Zwingenberg hatte gemeinsam mit den Jagdpächtern 
der Reviere Zwingenberg und Rodau, Herrn Diry und Frau Zeilfelder kürzlich zur Vogelstim-
menwanderung eingeladen. „Über 30 Zuhörer lauschten dem Gezwitscher und haben anschlie-
ßend gemeinsam gefrühstückt“, erklärt die Stadt.� Foto: Stadt

Widder (21.3. - 20.4.)
Ihr Ehrgeiz ist da – doch 
nicht immer muss alles sofort 
erledigt werden. Die zweite 
Wochenhälfte eignet sich 
besser für Ihr Vorhaben. 

Stier (21.4. - 20.5.)
Gerade weil Selbsterkenntnis 
der erste Weg zur Besserung 
ist, kann es nicht schaden, 
wenn Sie eigene Fehler end-
lich einmal zugeben würden. 

Zwilling (21.5. - 21. 6.)
Natürlich sollten Sie Ver-
änderungen gegenüber 
positiv eingestellt sein. Aber 
bewährte Abläufe dürfen 
Sie nicht einfach über Bord 
werfen …

Krebs (22.6. - 22.7.)
Sie wollen selbst den Gang 
der Dinge bestimmen, und 
nehmen Befehle anderer 
Personen nicht an. Das führt 
zu heftigen Positionskämpfen.

Löwe (23.7. - 23.8.)
Man möchte Sie zu einem 
Kauf animieren. Allzu günstig 
scheint er jedoch nicht zu sein. 
Geben Sie auf Ihr sauer ver-
dientes Geld gut acht! 

Jungfrau (24.8. - 23.9.)
Sie freuen sich über innovative 
Anregungen und können in 
der inhaltlichen Diskussion 
mit Fachwissen punkten. Die 
Woche wird gut verlaufen.

Waage (24.9. - 23.10.)
Wenn jemand sich Ihren 
Worten nicht fügt, reagieren 
Sie gereizt: Widerspruch ist für 
Sie eine Kampfansage – und 
Sie gehen keinem Streit aus 
dem Weg.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Sie erleben mal wieder heftige 
Differenzen im zwischen-
menschlichen Bereich. 
Wahrscheinlich auch, weil 
Sie geradezu nach Fehlern 
suchen.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Sie wollen sich möglichst un-
auffällig einer Aufgabe ent-
ledigen. Aber Sie müssen 
darauf achten, dass Sie am 
Ende nicht als Drückeberger 
dastehen.

Steinbock (22.12 - 20.1.)
Natürlich könnten Sie eine 
bestimmte Aufgabe auch 
allein bewältigen. Und trotz-
dem wäre es ratsam, sich von 
jemandem helfen zu lassen. 

Wassermann (21.1. - 19.2.)
Die Show, die Sie abziehen 
wollen, haben Sie nun wirk-
lich nicht nötig. Sagen Sie es 
ruhig, wenn Sie sich aktuell ein 
wenig unsicher fühlen. 

Fische (20. 2. – 20. 3.)
Sie müssen dem Wunsch 
widerstehen, die Sympathie, 
die man Ihnen offen ent-
gegenbringt, für eigene ge-
schäftliche Zwecke auszu-
nutzen. 

Wochenhoroskop



Achtung !!!
Die geplanten Sitzungen der Gemeindevertretung

am 13.06.2024 um 20.00 Uhr
finden leider nicht  statt !!

Einladung
zur 17. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur 

und Sport am Dienstag, 18.06.2024, 20:00 Uhr
im Raum „Cunersdorf“ in der Bürgerhalle im Ortsteil Jugenheim,

Bahnhofstr. 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Tagesordnung 
 1  Eröffnung und Begrüßung
 2  Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand
 3  Gespräche mit den Schulen (SPD Antrag)
 4    Einmaliger Zuschuss an den Verein Szenenwechsel e.V. zur 

Sicherstellung der U3 Betreuung im alten Forstamt (Grüne 
Antrag)

gez. Ralph Konrad
(Vorsitzender)

Hinweis:  Zur Abschätzung des Platzbedarfs wird Besuchern 
empfohlen, ihre Teilnahme vorab über die Email-Ad-
resse gremien@seeheim-jugenheim.de anzukündi-
gen. Durch die Ankündigung entsteht kein Anspruch 
auf einen Platz im Zuschauerraum. 

  Zwischen 19.45 Uhr und 20.00 Uhr findet vor Beginn 
der Sitzung der Gemeindevertretung eine Fragestunde 
statt. 

  Frageberechtigt sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Seeheim-Jugenheim ab dem  
16. Lebensjahr.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
mit den Ortsteilen Balkhausen, Malchen,  
Ober-Beerbach, Steigerts, Stettbach 

Nr. 23/2024 19. Jahrgang

6 8. Juni 2024

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Bergsträßer Woche  
in Alsbach-Hähnlein, Seeheim, 

Ober-Beerbach und Balkhausen.
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  

für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0176/14497001

SEEHEIM-JUGENHEIM
Sonntag, 9. Juni
Birgit Krebs  75 Jahre
Gabriele Schmidt  75 Jahre
Klara Frankone Szalo  70 Jahre
Montag, 10. Juni
Norbert Grüner 90 Jahre
Horst Henkel  85 Jahre
Reinhold Wilking  75 Jahre
Ian Grindley  70 Jahre
Dienstag, 11. Juni
Reinhold Schumacher 75 Jahre
Axel Böing  70 Jahre
Mittwoch, 12. Juni
Mercedes Rieg 95 Jahre
Donnerstag, 13. Juni
Dr. Konstantin Braun 75 Jahre
Heinrich Grünwald   70 Jahre
Freitag, 14. Juni
Anneliese Schreiber  80 Jahre
Ursula Ganz 80 Jahre
Ihor Riabokobylenko  75 Jahre
Annegret Schwarz   70 Jahre
Samstag, 15. Juni 
Ursula Hertel 85 Jahre

Freitag, 14. Juni
Eheleute Armelle & Friedrich Elflein  Goldene Hochzeit
Samstag, 15. Juni
Eheleute Louise Röska-Hardy & Karl Röska Goldene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch!
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Über die Ufer getreten
Regenfälle in Süddeutschland lassen auch am Rhein die Pegel steigen
Region (mic/nic). Der lang-
anhaltende Dauerregen am 
vergangenen Wochenende in 
Süddeutschland hatte letzt-
lich auch Auswirkungen auf 
Südhessen und genauer ge-
sagt auf alle Gemeinden, die 
an den Rhein grenzen. Vor 
allem die Zuflüsse – in der 
hiesigen Region vor allem 
der Neckar, aber auch kleine 
Flüsse wie die Weschnitz – 
führen und führten enorme 
Wassermassen mit sich, die 
alle in den Rhein flossen und 
fließen und somit auch dort 
für Hochwasserstände sor-
gen.
Schon in der Nacht von 
Sonntag auf Montag war der 
Rhein beispielsweise am 
Groß-Rohrheimer Rheinweg 
über seine Ufer getreten und 
der Pegel Worms zeigte 5,80 
Meter. Am Montagnachmit-
tag lag er bei 6,70 Metern – 
mit der Prognose auf sieben 
Meter für den Scheitelpunkt 
am Dienstagabend. In Gerns-
heim erreichten die Fluten zu 
Beginn der Woche auch die 
Gegend rund um den Fähr-
anleger und das Fährstüb-
chen und setzten dort alles 
unter Wasser. 
Auch in Riedstadt machten 
sich die Wassermassen be-
merkbar. Aufgrund der Pe-
gelständen sperrte die Stadt 
Riedstadt im Stadtteil Erfel-

den die Fußgängerbrücke 
über den Altrhein auf den 
Kühkopf. Ebenfalls gesperrt 
wurde in Erfelden die Straße 
„Im Rheinfeld“. 
Des Weiteren musste am 
Montagnachmittag auch 
die Rheinstraße in Höhe des 
Rheintors für den Verkehr 
voll gesperrt werden. Auto-
fahrerinnen und Autofahrer, 
die aus Richtung Stockstadt 
kamen, konnten noch bis zur 
Berliner Straße und von dort 
in den Ort fahren. Auch der 
Radweg neben dem Altrhein 
in Richtung Stockstadt war 
nicht mehr passierbar und 
musste gesperrt werden. In 
Goddelau wurde außerdem 
der Radweg am Schwarz-
bach, in Verlängerung der 
Starkenburger Straße Rich-
tung Stockstadt, gesperrt.
Vorsichtshalber wurde am 
Dienstagabend, 4. Juni, der 
Sportplatz in Erfelden darü-
ber hinaus kontrolliert geflu-
tet. „Der Sportplatz liegt vor 
dem Winterdeich und wird 
durch den niedrigeren Som-
merdeich geschützt. Dieser 
Bereich dient im Sinne des 
vorbeugenden Hochwasser-
schutzes als Hochwasser-
polder, der gezielt geflutet 
werden kann, um weitere 
Schäden zu vermeiden. Da 
die Gefahr eines Sommer-
deichbruches bestand, wur-

de diese Sicherheitsmaßnah-
me umgesetzt. Im Falle eines 
Bruches wären die Schäden 
für den Sportplatz immens 
gewesen“, erklärte die Stadt 
Riedstadt in einer Pressemit-
teilung.
Aufgrund der Lage und der 
Prognosen haben Mitglieder 
des Förderkreises „Große 
Pflanzenfresser“ bereits am 
Sonntagnachmittag in Groß-
Rohrheim versucht, die bei-
den sich im Überflutungsge-
biet befindlichen Auerrinder 
einzufangen und in Sicher-
heit zu bringen, was sich je-
doch als kein leichtes Unter-
fangen erwies, da eine der 
beiden Kühe immer Reißaus 
nahm. In dem abgegrenzten 
Bereich, der den Kühen zum 
freien Auslauf zur Verfügung 
steht, stand das Wasser be-
reits am Sonntagnachmittag 
knöchelhoch. Zum Glück 
hat sich die Lage nun wieder 
etwas entspannt. Das letz-
te Hochwasser (mit einem 
Pegel von sieben Metern an 
der Messstelle Worms) war 
vor genau elf Jahren – im Juni 
2013. 
Die Rohrheimer Wehr orga-
nisierte zudem am Dienstag 
und Mittwoch so genannte 
Deichwachen am Winter-
deich, also jenem Deich di-
rekt am Überschwemmungs-
gebiet, der bis vor kurzem 

noch den Auerrindern als 
Weide diente. Es wurden zu 
Beginn der Woche auch Frei-
willige gesucht, die sich an 
der Deichwache beteiligen 
mögen. Dem Aufruf in den 
sozialen Medien sind, wie 
Bürgermeister Karsten Krug 
auf Nachfrage erklärte, auch 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger (nicht nur aus Groß-
Rohrheim, sondern aus ganz 
Südhessen) gefolgt. Wie Krug 
erklärte, hätten sich sogar 
Freiwillige aus Frankfurt und 
Offenbach bei ihm gemeldet. 
Die Überschwemmung des 
Hinterlandes – also jenen Be-
reich zwischen dem niedri-
gen Winter- und dem hohen 
Sommerdeich – hatte mit 
dem Kraftwerk Biblis zu tun. 
Hier strömte das über die 
Ufer getretene Rheinwasser 
vor allem auf jene Fläche, auf 
der die inzwischen gespreng-
ten und beseitigten alten 
Kühltürme standen. 
Um den Winderdeich zu 
schützen wurde dort Wasser 
wieder zurück in den Rhein 
gepumpt. So zeigte es unter 
anderem auch die Hessen-
schau in einem Bericht am 
Dienstagabend im Hessen-
fernsehen. Rohrheims Bür-
germeister Karsten Krug 
mahnte jedoch, dass Katas-
trophentouristen in diesen 
Bereichen unerwünscht sind.

Links: Ein Blick auf das Fährstübchen in Gernsheim, umringt vom Wasser des über die Ufer getretenen Rheins. Rechts: In Groß-
Rohrheim gestaltete sich die Situation ähnlich: Auch hier erreichte der Rhein Pegelstände von an die sieben Meter �
� Fotos: haza-foto/Burmeister

FCA schafft den Klassenerhalt
1a-Team feiert in Hummetroth/1b-Meisterteam beendet Saison mit Remis 

Alsbach (red). Nach der 
0:3-Niederlage des Grup-
penligateams beim SV Hum-
metroth gab es auf der einen 
Seite Jubel beim nun festste-
henden GL-Meister SV, auf 
der anderen Seite zunächst 
enttäuschte Gesichter in Rei-
hen der FCA-Spieler und sei-
ner ca. 50 mitgereisten Fans. 
Nach einem Telefonat mit 
dem Klassenleiter brande-
te dann auch Jubel bei den 
Grün-Schwarzen auf. „Auf-
grund der Abstiegskonstel-
lation am letzten Spieltag in 
der Verbandsliga Süd, lan-
dete der FCA am Ende mit 
dem 14. Platz noch auf einem 
Nichtabstiegsplatz und kann 
nun die Planungen für die 
neue Saison in der Gruppen-
liga entspannt angehen“, er-
klärt der Verein in einer Mit-
teilung an die Presse. „Der 
Klassenerhalt war am Ende 
der verdiente Lohn für seine 

starke Rückrunde, in der der 
FCA als viertbestes Team in 
der Rückrundentabelle ab-
schloss und durch den Last-
Minute-4:3-Heimsieg gegen 
den SV Dersim Rüssels-
heim am vorletzten Spieltag 
den entscheidenden Schritt 
in Richtung Klassenerhalt 
machte.“
Das FCA 1b-Team schloss die 
Saison nach dem 2:2 beim 
FC Sturm Darmstadt mit auf 
dem ersten Tabellenplatz mit 
83 Punkten und 122:34-Toren 
ab und tritt in der nächsten 
Saison in der Kreisliga A-
Darmstadt an. Im Spiel beim 
Tabellenvierzehnten markie-
ren Manzur Hassanzada (35. 
Minute zum 1:1) und Amin 
Bouhamda (82. Minute zum 
2:1) die Treffer für den FCA, 
der zwei Minuten vor Schluss 
durch Ruppel noch den 
2:2-Ausgleich hinnehmen 
musste.

Das Gruppenligateam wollte 
die Partie beim Tabellenfüh-
rer aus einer kompakten De-
fensiv heraus angehen. Der 
Plan ging aber nur bis zur 14. 
Minute auf, denn mit der ers-
ten zwingenden Torchance 
gingen die Odenwälder vor 
knapp 250 Zuschauenden 
durch das Kopfballtor von 
Luca Kaiser mit 1:0 in Füh-
rung und nachdem Zehnder 
in der 25. Minute auf 2:0 er-
höhte, gingen die Alsbacher 
Blicke mehr auf die Zwi-
schenstände auf den anderen 
Plätzen. In der zweiten Halb-
zeit war der FCA bemüht, 
dem Spiel nochmal ein Wen-
dung zu geben, doch die An-
griffsversuche verpufften zu-
meist bereits im Ansatz. Mit 
dem 3:0 durch Termitzidis in 
den Schlussminuten setzte 
der Gastgeber den Schluss-
punkt und die Meisterfeier-
lichkeiten der Hummetrother 

konnten nach Spielschluss 
beginnen. Beim FCA hin-
gegen setzte wie oben be-
schrieben der Jubel über den 
Klassenerhalt erst etwas ver-
zögert ein.
„Vor und im FCA-Sportheim 
feierten Spieler wie Fans bis 
in die späten Abendstunden 
anschließend noch ausgie-
big unter Einlage einiger Ge-
sangseinlagen den Klassen-
erhalt. Erleichterung nach 
einer langen und nerven-
aufreibenden Saison mit Auf 
und Ab‘s, die dann doch noch 
ein gutes Ende für den FCA 
nahm“, so der Verein.
Derweil sind die Planungen  
beim FCA für die neue Saison 
24/25 bereits angelaufen. Als 
erste Neuzugänge kann der 
Verein Defensivspieler Atti-
la Kiran vom SV Traisa und 
Tormann Ricardo Lopez vom 
SC Viktoria Griesheim in Als-
bach begrüßen. 

Trotz einer 0:3-Niederlage in Hummetroth steigt die 1a-Mannschaft des FCA nicht ab. Fans und Mannschaft durften feiern. 
� Foto: Verein

Stammtisch 
für Radfahrer
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club Darm-
stadt-Dieburg lädt in einer 
Pressemitteilung interessier-
te Radfahrerinnen und Rad-
fahrer zum Stammtisch des 
Radlertreffs Tannenberg am 
Freitag, 14. Juni, um 19 Uhr in 
die Gaststätte „Angelas Per-
gola“ in Seeheim-Jugenheim 
am Tennisplatz neben dem 
Schuldorf-Campus ein.

Sperrung am 
Dreieck
Region (red). Die Autobahn 
GmbH des Bundes erklärt in 
einer Pressemitteilung, dass 
die A67 im Rahmen von Neu-
baumaßnahmen am Rüssels-
heimer Dreieck in Fahrtrich-
tung Darmstadt von Freitag, 
19. Juli, ab 20 Uhr, bis Montag, 
22. Juli, 5 Uhr, gesperrt wird. 

Orgelkonzert 
mit Bach
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die kath. Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius Seeheim-Jugen-
heim lädt in einer Meldung 
für Sonntag, 9. Juni, um 18 
Uhr zu einem Orgelkonzert zu 
Werken von Johann Sebastian 
Bach und anderen Komponie-
renden in die Heilig-Geist-Kir-
che nach Seeheim ein. Musi-
zierende sind Tobias Reichert 
und Laurin Zeissler.

Die Grünen 
laden ein
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Grünen Seeheim-Jugen-
heim laden in einer Pressemel-
dung zur „Genusswanderung“ 
nach Stettbach und dem dorti-
gen Backhaus am Sonntag, 16. 
Juni, ein. Treffpunkt ist um 11 
Uhr. Gewandert wird ab dem 
Schwimmbad Jugenheim über 
das Schloss Heiligenberg und 
den Brandhof nach Stettbach. 
„Für geübte Wander:innen 
startet eine Gruppe aus Jugen-
heim um 11 Uhr, Genusswan-
der:innen können unterhalb 
der Fuchswiese dazu kom-
men“, heißt es in der Meldung. 
Dort wird die Gruppe circa um 
11.40 Uhr sein. Mit dabei ist 
auch der Landtagsabgeordne-
te Torsten Leveringhaus. 
Weitere Infos: gruene-see-
heim-jugenheim.de

Frühstück 
für Frauen
Die evangelische Kirchen-
gemeinde Hähnlein lädt 
in einer Meldung zu ihrem 
nächsten Frauenfrühstück 
am Donnerstag, 13.Juni, um 
9 Uhr ins Gemeindehaus ein. 
Im Rahmen der Veranstal-
tung berichte Familie Tho-
mas unter dem Motto „Im 
Wohnmobil durch drei Konti-
nente!“ über ihre Reisen. Die 
Gemeinde bittet Interessierte 
um Anmeldung per Telefon.
Kontakt: (06257) 5416, 
(06257)2377, (06257) 2325

„JUPS“ kommt 
nach Seeheim
Seeheim (red). Der Jugend-
posaunenchor Starkenburg 
(JUPS) lädt in einer Mitteilung 
zu einem Konzert am 23. Juni 
um 17 Uhr in der Laurentius-
kirche in Seeheim ein. Unter 
dem Motto „Amerika“ werden 
Werke der Klassik, so etwa 
Auszüge aus Dvoraks neun-
ter Sinfonie „Aus der neuen 
Welt“, und Bernsteins drama-
tisches Musical „West Side 
Story“ sowie Filmmusik vor-
getragen. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
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Bensheim (mw). Ob der gute 
Erfindergeist von Carl Benz 
sich im langsam auf die Ziel-
gerade zulaufenden 19. Jahr-
hundert wenigstens in einem 
kleinen Anfall von Utopie 
einmal gedacht haben mag, 
welchen Siegeszug seine Er-
findung des Automobils in den 
folgenden Dekaden nimmt? 
Wir wissen es nicht, eine 
Antwort kann man nur ver-
muten, schließlich ist der 
Ingenieur bereits seit fast ein-
hundert Jahren nicht mehr am 
Leben. Unzweifelhaft jedoch 
hat sein „Patent-Motor-
wagen Nummer 1“ von 1886 
alles verändert. Auch wenn 
die Menschen zunächst von 
der selbstfahrenden Knatter-
kiste bestenfalls irritiert und 
meistens eher erschrocken 
waren, ist das Automobil doch 
aus dem Alltag der gesamten 
Welt nicht mehr wegzudenken. 
Urlaubsfahrten, Einkäufe, 
Berufspendelei, Rennsport 
und Blechenthusiasmus, 
die vierrädrigen Gesellen 
nehmen einen wichtigen und 
zentralen Platz in der Mobili-
tät der Gesellschaft ein. Die 
einstige Zukunftsprognose von 
Hohenzollernkaiser Wilhelm 
II. wirkt in diesem Zusammen-
hang noch vermurkster als 
dessen Herrschaft: „Ich glaube 
an das Pferd. Das Automobil 
ist eine vorübergehende Er-
scheinung.“ 
Nun sind Pferde unzweifel-
haft faszinierende und schöne 
Tiere, doch Automobile sind bei 
weitem keine Zeiterscheinung 
geblieben und heute stabiler 
denn je. Mechanisch aus-
gereift, gut gegen Korrossion 
geschützt und – sofern gut ge-
wartet und gepflegt – auch ab-
solut langlebig.
Genau an dieser Stelle kommt 
die Fachwerkstatt ins Spiel, 
die mit ihrem Know-how und 
leidenschaftlichem Handwerk 
den Wagen zuverlässig am 
Laufen hält oder ihn wieder 
flott macht, wenn doch ein-
mal etwas kaputtgegangen 
ist. Stets in besten Händen ist 
der Vierrädler seit 47 Jahren 
beim „Fahrzeughaus Dreilich“ 
in der Bensheimer Lilienthal-
straße. Der Familienbetrieb 
widmet sich in bester Qualität 
Inspektionen – auch außer-
halb der regulären Intervalle 
– sowie Reparaturen aller Art 
am Kraftfahrzeug und allem, 
was Räder zum Fahren hat. 
Inhaber Wolfgang Dreilich 
und sein Team sind absolute 
Spezialisten wenn es darum 
geht, auch die diffizilsten 
Störungen im elektronischen 
und mechanischen Bereich 
aufzuspüren und nachhaltig zu 
beheben. 
Dabei lautet die Philosophie 
des Handwerksbetriebs, dass 
es ein „geht nicht“ bei ihnen 
nicht gibt. „Teilweise sind vor 
allem für ältere Fahrzeuge 
keine Ersatzteile mehr liefer-
bar, weder vom Hersteller noch 
über den regulären Teilemarkt. 
Ist dies der Fall, kümmern wir 
uns auf Wunsch auch gerne 
darum, gute, gebrauchte 
Ersatzteile zu organisieren und 
einzubauen“, sagt Elke Dreilich. 
Fachwissen, Expertise und 
jahrelange Erfahrung helfen 
dem Dreilich-Team hierbei, 
den Zustand der Teile zu be-
werten und die bestmögliche 
Ware zu finden. 
Viele kennen das Bensheimer 
Unternehmen vielleicht noch 
als Vertragswerkstatt des 
französischen Traditions-

herstellers „Citroën“, der so 
legendäre Modelle wie „DS“, 
„SM“ oder „CX“ im Programm 
hatte, wahre Sänften dank 
hydropneumatischer Fahr-
werke, gepaart mit der Finesse 
gallischer Gestaltungskunst. 
Heute ist das „Fahrzeughaus 
Dreilich“ – wie der Name 
schon suggeriert – offen für 
alle Marken und auch ein 
Ausbildungsbetrieb. Zudem 
fühlen sich Young- und 
Oldtimerfans bei den Dreilichs 
ebenfalls abgeholt, im Ver-
kaufsangebot ist derzeit etwa 
ein auf den deutschen Straßen 
inzwischen extrem selten an-
zutreffender „Nissan Micra“ 
der ersten Modellgeneration, 
wie sie in den 1980er Jahren 
vom Band lief. Eine weitere in 

der Werkstatt erspähte Rari-
tät ist ein „VW Passat“ der 
Baureihe „B1“, der ersten des 
bis heute verfügbaren Dauer-

brenners, in der fast komplett 
verschwundenen Kombiaus-
führung „Variant“.
Wer seinen Wagen bei den 
Dreilichs abgibt und warten 
oder reparieren lässt, der 
muss anschließend nicht 
zu Fuß gehen, denn es gibt 
ein Ersatzfahrzeug extra 
für Kundinnen und Kunden 
für die Dauer des Werk-
stattaufenthalts. Laut Elke 
Dreilich schätzt die Kund-
schaft bei ihrem Fahrzeug-
haus besonders den ehr-
lichen Umgang. „Wir nehmen 
die Menschen, die zu uns 
kommen, ernst und erklären 
unsere Arbeiten so verständ-
lich wie möglich. Zudem er-
setzen wir immer zuerst das 
Kostengünstigere, bevor ein 
Komplettaustausch von Teilen 
stattfindet.“
So lohnt sich der Weg nach 
Bensheim zum „Fahrzeughaus 
Dreilich“ – ob von nah oder 
von fern – um sich sicher zu 
sein, seinen vierrädrigen Be-
gleiter in faire und seriöse 
Hände zu geben.

Hier ist das Auto daheim
Beste Qualität für alle Marken beim „Fahrzeughaus Dreilich“

Auch als Ausbildungsstandort hat das Bensheimer Fahrzeughaus einen guten Namen.

Das „Fahrzeughaus Dreilich“ in Bensheim ist ein Partnerbetrieb des Werkstattnetzes „Euro Repar 
Car Service“ und kümmert sich markenoffen um die Bedürfnisse des Autos.  Fotos (3): Burmeister

Auf einen Blick:
-  fahrzeughaus Dreilich e. k. 

Lilienthalstraße 22-24, Bensheim,  
(06251) 39855, 

 fahrzeughausdreilich@gmail.com
-  Montag bis Donnerstag, 8 bis 17.30 uhr
- seit 47 Jahren
-  Motto: „Geht nicht – gibt‘s nicht“

Der Familienbetrieb hat auch ein Herz für bereits in Ehren er-
grautes Blech und Raritäten wie den silbernen „Nissan Micra“.

Verzweifeln Sie nicht...
 ...wir sind für Sie da!

Reparatur aller Fabrikate

LILIENTHALSTRASSE | 64625 BENSHEIM
TELEFON: 06251 / 3 98 55

Reparatur aller Fabrikate
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Geprüfte Fachkraft für Rohr- und KanaltechnikGeprüfte Fachkraft für Rohr- und Kanaltechnik

• Verstopfungsbeseitigung • Fräsen & Spülen

• Kanal-TV • Dichtheitsprüfung

• Ortung • Sanierung

� 06251 -98 58 901 
Im Lucken 13 • 64673 Zwingenberg

Wir haben immer ein 
OFFENES (R)OHR

für Sie!

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de 

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de 

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

leben
wohnen

schlafen

kochen

Mit Küchenstudio!

Otto-Hahn-Ring 3 - 5
- Nähe Tegut -
64653 Lorsch

Tel. 0 62 51 / 82 68 00

info@moebelhaus-gaertner.de
www.moebelhaus-gaertner.de
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Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie …

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?
Oft stecken die
Nerven dahinter!
Brennende Schmerzen in Beinen
oder Füßen rauben Ihnen schon
lange den Schlaf? Die ständigen
Taubheitsgefühle in den Glied-
maßen belasten Sie zunehmend?
Oft sind daran dieNerven schuld.
Die gute Nachricht für Betroffe-
ne: Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wirksame Hilfe
leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden un-
ter brennenden Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen, die häufig durch
ein Kribbeln oder Taubheitsgefüh-
le begleitet werden. Insbesondere
nachts ein Albtraum – an Schlaf
ist mit diesen Missempfindungen
kaum zu denken. Was viele Be-
troffene nicht wissen: Oft stecken

die Nerven dahinter. Durch Stoff-
wechselstörungen wie z. B. Dia-
betes können diese gereizt oder
geschädigt werden. Die Folge:
Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Gesell-
schaft für Neurologie1. Denn viele
Schmerzmittel bekämpfen Ent-
zündungen. BeiNervenschmerzen
handelt es sich hingegen häufig um
geschädigte oder gereizte Nerven.

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 10.05.2023) • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Nervenschmerzen
in Füßen und Beinen
treten häufig durch
Diabetes auf. Dabei
verschließt Blutzucker
die versorgenden
Gefäße der Nerven.
Nährstoffe gelangen
nur unzureichend
zumNerv, es
kommt zu einem
Nährstoffmangel und
damit zur Schädigung
des Nervs.

Arzneistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung
der Begleiterscheinungen von
Nervenschmerzen geradezu prädes-
tiniert. So kommt er laut Arzneimit-
telbild unter anderembei ziehenden
und brennenden Schmerzen bis in
die Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum im
zentralen Nervensystem an, also
dort, wo die Probleme entstehen.
Laut Arzneimittelbild hat sich der
Wirkstoff zudem bei Druck und
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-
lich durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen kann
Gelsemium Abhilfe schaffen.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht auf
den Magen und haben keine be-
kannten Neben- oder Wechselwir-
kungen. Deshalb sind die Tropfen
auch zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet oder wenn Sie
bereits viele andere Medikamente
zu sich nehmen. Dank der Tropfen-
formkönnen Sie Restaxil individuell
dosieren und so ganz gezielt auf Ihre
Schmerzen abstimmen.

Gut zu wissen:
Auch bei Nervenschmerzen im
Rücken, z. B. aufgrund eines
Bandscheibenvorfalls, Unfalls
oder des Ischias-Syndroms,
bietet Restaxil wirksame Hilfe.

Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungsvolles
Arzneimittel speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen, das
zugleich gut verträglich ist: Restaxil
(Apotheke).

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 17% sparen!

bis zu17%sparen*

pureSGP.de

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
DasBesondereanRestaxil:derda-

rin enthaltene 5-fach-Wirkkomplex.
Jeder einzelne Wirkstoff kann
bei nervenbedingten Schmer-
zen wertvolle Hilfe leisten. Der

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight
Health, MAT 12/2022 • Vor der Einnahme sollte
Rücksprache mit einem Arzt gehalten werden.

FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid).
Akute Behandlung der Kopfschmerzphasen
von Migräneanfällen mit und ohne Aura. Ent-
hält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Wegen

nicht den Kopf
zerbrechen

Nein zu Migräne –
mit der Nr. 1*:
Formigran

Für Ihre Apotheke:
Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

• Wirkt gezielt an der
Schmerz-Stelle

• Bekämpft die Migräne-
Ursache

• Mildert zusätzlich
Begleiterscheinungen
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Stimme für Europa
Bürgermeisterin ruft zur Teilnahme an Europawahl auf
Seeheim-Jugenheim (red). 
Am Sonntag, 9. Juni, findet 
die Europawahl statt. Die 
Bürgerinnen und Bürger der 
27 Mitgliedstaaten der euro-
päischen Union bestimmen 
dann bereits zum zehnten 
Mal die Mitglieder des Euro-
päischen Parlaments. Wie 
schon bei der letzten EU-
Wahl 2019 veranstaltet „Pul-
se of Europe“ wieder eine 
Bürgermeister-Challenge im 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg, die zur Kampagne des 
Netzwerks „Verteidige das 
Herz Europas. Geh wählen“ 
gehört. Die Bürgermeisterin 
von Seeheim-Jugenheim Bir-
git Kannegießer macht mit 
und lädt alle Wahlberech-
tigten in der Kommune zur 
Stimmabgabe am 9. Juni ein.
Bei der Bürgermeister-Chal-
lenge von Pulse of Europe 
geht es um die Frage, wel-
che Kommune die höchste 
Wahlbeteiligung nachweisen 
kann. Möglichst viele Wäh-
lerinnen und Wähler an die 
Wahlurnen zu bringen, das 
ist die Herausforderung, der 
sich die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister stellen.   

Am 1. und am 8. Juni ist Pul-
se of Europe von 10 bis 16 
Uhr mit einem Infostand zur 
Europawahl auf dem Luisen-
platz in Darmstadt vertreten. 

Beim zweiten Termin steht 
unter anderem die Rathaus-
chefin aus Seeheim-Jugen-
heim dort ab 11 Uhr für Bür-
gergespräche zur Verfügung. 

Laden zur Stimmabgabe bei der EU-Wahl ein: Birgit Kanne-
gießer, Bürgermeisterin von Seeheim-Jugenheim, und Jörg 
Mattuat von Pulse of Europe, der die Bürgermeister-Challenge 
koordiniert.� Foto: Gemeinde

Graffiti für Teenager
Street-Art-Künstler gibt Workshop in Zwingenberg
Zwingenberg (red). Zwin-
genberg feiert in diesem 
Jahr das Jubiläum „750 Jah-
re Stadtrechte“. Aus diesem 
Anlass sind am Samstag, 22. 
Juni, Jugendliche ab 14 Jah-
ren zur Teilnahme an einem 
kostenlosen Graffiti-Work-
shop eingeladen, berichtet 
die Stadt Zwingenberg in 
einer Mitteilung an die Pres-
se. Veranstalter sind die Stadt 
Zwingenberg und das Fami-
lienzentrum Zwingenberg 
(FamizZ). Angeleitet werden 
die Teenager von dem Frank-
furter Künstler Philipp Alex-
ander Schäfer.
Im vergangenen Jahr stellte 
Schäfer in der Remise beim 
Alten Amtsgericht unter der 
Überschrift „Maquis de la 
Platine“ fotorealistisch ge-
malte Bilder aus, für die er 
als „Leinwand“ ausgediente 
Computer-Platinen verwen-
det. 

„In Zwingenberg will Philipp 
Alexander Schäfer, der auch 
in Frankfurt immer wieder 

Kunstprojekte mit Jugendli-
chen anleitet, nun ein Street-
art-Werk auf einem Teil der 

Lärmschutzwand entlang 
der Bahngeleise erschaf-
fen“, so die Stadt. Als „Lein-
wand“ ausgewählt wurde 
ein Abschnitt im Bereich des 
Park-and-Ride-Geländes am 
unteren Ende der Scheuer-
gasse, südlich des denkmal-
geschützten Güterschup-
pens. „Dort werden bis zu 
15 Teenager unter Anleitung 
von Schäfer mit Farbspraydo-
sen hantieren und auch das 
Schablonenmalen erlernen.“
Das Kunstprojekt beginnt um 
12 Uhr und dauert bis vor-
aussichtlich 17 Uhr. Die Teil-
nehmenden werden darum 
gebeten, Kleidung zu tragen, 
die schmutzig werden darf. 
„Überdies erklären die Erzie-
hungsberechtigten sich da-
mit einverstanden, dass die 
Teenager auch auf Leitern 
steigen“, betont die Stadt.
Anmeldung: Familienzent-
rum Zwingenberg, famizz.de

Der Street-Art-Künstler Philipp Alexander Schäfer gastiert 
mit einem Workshop in Zwingenberg. Im Bild ist ein Werk 
an der Fassade Frankfurt University of Applied Sciences  
zu sehen. � Foto: Privat

Schutzschild des Hauses
Ratgeber zur massiven Außenwand neu aufgelegt
(djd-k). Massive Außenwän-
de haben wesentlichen Ein-
fluss auf das Raumklima und 
somit auf den Wohnkomfort 
im Zuhause. Umfassende 
Informationen zu diesem 
Thema bietet die Neuaufla-
ge des „Ratgebers rund um 
die Außenwand“, den der 
Verband für Dämmsysteme, 
Putz und Mörtel (VDPM) 
mit dem Forschungsinstitut 
für Wärmeschutz München 
(FIW) erstellt hat. 
Die Kapitel beschäftigen 
sich unter anderem mit Bau-

stoffen und verschiedenen 
Bauweisen, dem Zusam-
menwirken von Wärme-
schutz, Heizungstechnik 
und erneuerbaren Ener-
gien sowie aktuellen Ener-
gie- und Effizienzstandards. 
„Der Ratgeber rund um die 
Außenwand“ ist für Moder-
nisierer, Bauherren und in-
teressierte Mieter gedacht. 
Die 100-seitige Broschüre ist 
zum Download auf vdpm.
info verfügbar und kann dort 
auch als Gratis-Printversion 
bestellt werden.

Wer neu baut oder eine Modernisierung plant, findet im Rat-
geber nützliche Informationen zu soliden Außenwänden. 
� Foto: djd-k/VDPM

Pflege im Blick
Vortrag im evangelischen Gemeindehaus in Bickenbach 
Bickenbach (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Bickenbach und der Pflege-
stützpunkt des Kreises Darm-
stadt-Dieburg laden in einer 
Pressemeldung für Dienstag, 
18. Juni, ab 16 Uhr ins Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde 
in der Darmststädter Straße 43 
in Bickenbach zu einem Vor-
trag ein. Themen sind Pflege 

und Unterstützungsmöglich-
keiten für Betroffene und de-
ren Angehörige. Referentin ist 
Fatma Yilmaz, Teamleiterin 
des Pflegestützpunkts. 
„Für viele Menschen kommt 
das Thema Pflegebedürftig-
keit völlig unverhofft, An-
gehörige werden oft vor 
zunächst unlösbar erschei-
nende Probleme gestellt. Ob 

mit Blick auf die Pflege im 
häuslichen Umfeld oder im 
Heim: Viele Fragen müssen 
geklärt und Entscheidungen 
getroffen werden. Ein wichti-
ges Ziel ist es dabei, den Pfle-
gebedürftigen ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen und die Angehö-
rigen zu entlasten“, heißt es in 
der Meldung.

- Anzeige -
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Schnelle Hilfe in Not
First-Responder aus Zwingenberg in Auerbach aktiv

Zwing enb erg/Auerbach 
(red). Seit Ende des letzten 
Jahres wurde das Einsatzge-
biet der First-Responder-Ein-
heit des DRK Zwingenberg 
erweitert. „Auf Initiative von 
unserem DRK-Ortsverein ist 
unsere Voraushelfer-Einheit 
nun auch für medizinische 
Notfälle im nördlichen Auer-
bach zuständig und kann von 
der Rettungsleitstelle Berg-
straße alarmiert werden“, er-
klärt der Verein in einer Pres-
semitteilung.
Im Herbst 2023 waren ent-
sprechende Gespräche zwi-
schen dem Träger des Ret-
tungdienstes – dem Kreis 
Bergstraße – und dem DRK-
Ortsverein Zwingenberg ge-
führt worden. „Da unsere 
First-Responder-Einheit seit 
seit 2019 sehr erfolgreich in 
Zwingenberg und dessen 
Ortsteil Rodau aktiv ist, bo-
ten wir unseren Einsatz auch 
für den Bensheimer Stadtteil 
Auerbach an“, heißt es in der 

Meldung.
Örtlich liegen die Ortsgrenzen 
zwischen Zwingenberg und 
Auerbach sehr nah beisam-
men. Für die nördlichen Be-
reiche von Auerbach sind die 
Anfahrtsstrecken und -zeiten 
aus Zwingenberg recht kurz, 
erklärt das DRK. Bei der Not-
rufannahme bekommt der 
Einsatzbearbeiter auf der 
Leitstelle automatisch den 
First-Responder vorgeschla-
gen, wenn der Einsatzort im 
jeweiligen Bereich liegt.
Den Begriff „nördliches“ Au-
erbach habe man großzügig 
gefasst. Die Zwingenberger 
First-Responder-Einheit sei 
für alle Bereiche zuständig, 
die nördlich der Auerbacher 
Bachgasse und der Otto-
Beck-Straße liegen.
„Auch für Teile des Gewer-
begebietes Nord am Berliner 
Ring werden wir vorgeschla-
gen“, so das Zwingenberger 
DRK. Weiterhin decke man 
das Auerbacher Schloss, den 

Melibokusgipfel inklusive 
den umliegenden Waldgebie-
ten, und das Fürstenlager mit 
ab.
Seit Jahresbeginn hatte First-
Responder-Einheit aus Zwin-
genberg insgesamt 40 Ein-
sätze. Zwölf medizinische 
Notfälle wurden im Ortsge-
biet von Auerbach durchge-
führt. Die Einsätze umfassten 
unter anderem Herz-Kreis-
laufstillstände, Bewusstlose 
Personen, eine vom Zug er-
fasste Person und einen Ge-
stürzten Mountainbike-Fah-
rer im Wald oberhalb der „Zur 
Not-Gottes“-Kapelle. 
Seit 2019 ist die Zwingenber-
ger First-Responder-Einheit 
zu 385 Einsätzen ausgerückt. 
Der First-Responder – auch 
„Helfer-vor-Ort“ genannt ist 
eine Ergänzung zum regulä-
ren Rettungsdienst und über-
brückt die Zeit vom Notfall-
ereignis bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes bezie-
hungsweise Notarztes.

Die First-Responder-Einheit des Zwingenberger DRK-Ortsvereins ist seit Jahresbeginn auch in 
Auerbach aktiv. Das Bild zeigt einen Einsatz in der Bachgasse in Auerbach. � Foto: DRK

Neues Angebot 
Meditation beim TV Seeheim
Seeheim (red). Am Samstag, 
15. Juni, startet  beim TV See-
heim (TVS) eine neue Grup-
pe zum Thema „Relaxation 
and Meditation“ im TVS-
Vereinsheim im Christian –
Stock–Stadion. „Die Gruppe 
bietet Entspannungs- und 
herzbasierte Meditations-
übungen an“, erklärt der TVS 
in einer Mitteilung an die 
Presse. „Es wird gelernt tief 
in das eigene Herz einzutau-
chen und in einem natürli-

chen Zustand des Friedens 
und der Ruhe zu sein.“ Der 
Kurs ist sowohl für Anfänger 
als auch Erfahrene geeignet, 
Vorkenntnisse seien nicht 
nötig, die Übungen leicht in 
den Alltag zu integrieren. Der 
Kurs findet jeden Samstag 
um 10 Uhr im Dachgeschoss 
des TV-Vereinsheims statt. 
Anmeldung und weitere 
Infos: darmstadt@heartful-
ness.org, (0152) 5725 9230, 
heartfulnessmeditation.de

Mit offenem Auge
Bilderbuchkino in Alsbach-Hähnlein
Alsbach-Hähnlein (red). 
Die Familienbeauftragte der 
gemeinde Alsbach-Hähn-
lein,  Jutta Lauer-Schneider, 
sowie die Gemeindebüche-
reien von Alsbach-Hähnlein 
laden in einer Pressemel-
dung wieder zum Bilder-
buchkino ein. Termin ist am 
Donnerstag, 27. Juni, zwi-
schen 15.30 Uhr und 16 Uhr. 
Das Angebot richtet sich an 
alle Kinder ab drei Jahren.
Dieses Mal steht im Ge-
meinschaftshaus Sandwiese 
(Friedrich-Ebert-Straße 34) 

die Geschichte „Der schau-
rige Schusch“ von Autorin 
Charlotte Habersack und 
Illustratorin Sabine Büch-
ner im Mittelpunkt. Zent-
rale Themen in dem Vorle-
sebuch sind Toleranz und 
Offenheit, aber auch Vor-
urteile und wie wir ihnen 
begegnen. 
Da die Zahl der Plätze be-
grenzt ist, wird um Anmel-
dung in den Büchereien ge-
beten. 
Weitere Infos: alsbach-ha-
ehnlein.de

Neue Themen 
Arbeitsgruppe Lokale Agenda 21 tagt
Seeheim-Jugenheim (red). 
Das nächste Treffen der 
Arbeitsgruppe „Lokale 
Agenda 21“ findet am Mitt-
woch, 19. Juni, um 19 Uhr 
im Raum Kosmonosy im 
Verwaltungsgebäude am 
Georg-Kaiser-Platz statt, 
erklärt die Gemeinde See-
heim-Jugenheim in einer 
Pressemeldung. Auf der Ta-
gesordnung stehen erneut 
die Verkehrssituation in der 
Sandstraße sowie rund um 

das Einkaufszentrum am 
Grundweg. Zusätzlich geht 
es dieses Mal um die geplan-
te Sanierung der Ortsdurch-
fahrt in Jugenheim sowie um 
das 25-jährige Bestehen der 
Agenda-Gruppe in diesem 
Jahr. Die Arbeitsgruppe lädt 
alle interessierten Mitbürge-
rinnen und -bürger zu ihrem 
Treffen ein. 
Kontakt und weitere Infos: 
Xavier Marc, (06257) 86303, 
xavier.marc@posteo.de

Sitzung fällt aus
Gemeindevertretung tagt nicht
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung am 
Donnerstag, 13. Juni, ist von 
der Vorsitzenden Suse Bruer 
abgesagt worden. Dies er-
klärt die Gemeinde Seeheim-
Jugenheim in einer Pres-
semeldung. Grund für die 
Absage sei, dass ein Großteil 
der vorgesehenen Tages-

ordnungspunkte nach der 
letzten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss am 4. 
Juni zur weiteren Bearbei-
tung dort verblieben seien. 
„Die wenigen Punkte auf der 
Agenda für die Gemeinde-
vertretung am 13. Juni wur-
den auf die Sitzung am 11. 
Juli verschoben“, so die Ge-
meinde.

Neue Saison 
„Kneippen“ im Wassertretbecken
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Gemeinde Seeheim-Ju-
genheim teilt in einer Pres-
seerklärung mit, dass das 
Wassertretbecken im Ober-
Beerbacher Tal wieder ge-
füllt ist. „Das fünf mal drei 
Meter große Becken ist wie-
der mit Wasser gefüllt und 
lädt Groß und Klein zum 
‚Kneippen‘ ein: Kreislauf 
und Immunsystem werden 

dabei gestärkt, die Durch-
blutung gefördert und die 
Venen gekräftigt“, erklärt die 
Gemeinde. 
Das gemeindeeigene Was-
sertretbecken liegt an der 
Ober-Beerbacher-Straße, 
kurz hinter dem Ortsende 
von Seeheim zwischen dem 
Wasserspeicher und den 
Parkplätzen an der Auffahrt 
zum Lufthansaring.

Für Demokratie
Themen-Gottesdienst in Jugenheim 
Jugenheim (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Jugenheim lädt für Sonn-
tag, 16. Juni, ab 11 Uhr unter 
dem Motto „Unser Kreuz hat 
alle Farben!“ in den Park am 
Gemeindehaus zu einem 

Gottesdienst ein. Gesprächs-
partnerin zu den Themen 
Demokratie und Vielfalt ist 
Bürgermeisterin Birgit Kan-
negießer, erklärt das Evange-
lische Dekanat in einer Mit-
teilung an die Presse.
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Rheumatische Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen

te bewegen sich aus Angst
weniger. Doch genau das ist
falsch. Denn Bewegung ist
wichtig für die Gesundheit.
Schmerzexperten empfehlen
ein natürliches Schmerzgel
der Qualitätsmarke Rubaxx,
mit demBetroffene ihre rheu-
matischen Schmerzen lindern
können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich
Der natürliche Arz-

neistoff in Rubaxx

Mit zunehmendem Alter
häufen sich die Beschwerden
und Bewegungen können
schnell zur Qual werden.
Damit sich Betroffene best-
möglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten
ein natürliches Schmerzgel,
das hilft!

Was meist mit einem leich-
ten Ziehen beginnt, kann sich
bald zu einem anhaltenden
Schmerz weiterentwickeln.
Die Folge: Schmerzgeplag-

Schmerzgel mit dem Na-
men Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So
bekämpft das Gel rheuma-
tische Schmerzen und Fol-
gen von Verletzungen oder
Überanstrengungen. Das
Rubaxx Schmerzgel ist au-
ßerdem gut verträglich und
kann auch bei wiederkeh-
renden Schmerzen, etwa bei
chronischenVerlaufsformen,
angewendet werden. Das Gel

wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu
behandelnden
Stellen aufge-
tragen und ist
rezeptfrei in
jeder Apotheke
erhältlich.

Für Ihre
Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

JETZT
NEU
180g

VorteilspackungFür Ihre 
Apotheke: 

Rubaxx 
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Vorteilspackung

Vor Schmerzen
beugen war gestern

RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überan-
strengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Diese spezielle
Schmerztablette
bremst Ihre
Nervenschmerzen
aus!

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Rücken, Nacken, Kopf
Thema Nervenschmerzen

Nervenschmerzen sind vielfältig

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rückenschmer-
zen?Nackenschmerzen, die bis in
denKopf ziehen? SogarMigräne?
Diese Beschwerden machen den
Alltag von Millionen Menschen
zur Qual. Vielen unbekannt:
Das sind häufig Symptome von
Nervenschmerzen – und hier
gibt es wirksame Hilfe! Dorisol
Tabletten (rezeptfrei, Apothe-
ke) wirken mit einem speziellen
Wirkkomplex den Schmerzen
entgegen.

Langes Sitzen oder Stress führen
oft zu verspanntenMuskeln, die auf
die Nerven drücken und diese rei-
zen oder schädigen können. Eine
häufige Folge: belastende Rücken-
oder Nackenschmerzen. Diese
können sogar bis in den Kopf aus-
strahlen und dort Kopfschmerzen
oder sogar Migräne verursachen.
Was die wenigsten wissen: Dahin-
ter stecken oft Nervenschmerzen.

Verspannungen lösen,
Schmerzen lindern
Dorisol vereint bewährte Wirk-

stoffe und kann so wirksame Hil-
fe speziell bei Nervenschmerzen
in Rücken, Nacken und Kopf
bieten. Cimicifuga racemosa hat
sich z.B. bei Verspannungen im
Rücken- und Nackenbereich als
hilfreich erwiesen. Zudemwirkt es
stechenden Schmerzen längs des

Ischiasnervs, die sich bis hin zum
Oberschenkel ziehen können, ent-
gegen. Darüber hinaus hilft der
Wirkstoff laut Arzneimittelbild
bei migräneartigen Kopfschmer-
zen. Cyclamen purpurascens wird
laut Arzneimittelbild bei typischen
Migränesymptomen, wie Pochen
und Pulsieren im Kopf, eingesetzt.
Auch durch Migräne hervorgeru-
fene Sehstörungenwie Augenflim-
mern können gelindert werden.

Fazit: Dorisol kann belastende
Nervenschmerzen in Rücken,
Nacken und Kopf natürlich wirk-
sam behandeln – auch bei chroni-
schen Schmerzen.

(PZN 16792925)

www.dorisol.de
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„Wir haben einen Bewerbermarkt“
Trotz schwieriger Wirtschaftslage suchen die Betriebe in der Region Auszubildende
Region (ps). Die südhessi-
sche Wirtschaf erholt sich 
- zumindest ein bisschen. 
Das ist der Tenor einer kürz-
lich erschienen Mitteilung 
der Industrie- und Handels-
kammer Rhein-Main-Neckar 
(IHK). Der IHK-Geschäftskli-
maindex, für den 900 Unter-
nehmen aus der Region be-
fragt wurden, ist demnach 
seit Jahresbeginn bis Mai 
um acht Punkte auf derzeit 
96 Punkte geklettert. Vor al-
lem die Industrie habe mehr 
Luft zum Atmen. Dennoch 
sei die Stimmung insgesamt 
verhalten, nur 15 Prozent 
der befragten südhessischen 
Unternehmen rechneten mit 
einer Verbesserung der Situ-
ation, dagegen befürchte gut 
jedes vierte Unternehmen 
eine Verschlechterung. Die 
Betriebe beklagen demnach 
vor allem eine schwache In-
landsnachfrage und Belas-
tungen durch die Bürokratie. 
Nur zwölf Prozent der Unter-
nehmen in Südhessen sind 
laut der IHK derzeit auf Per-
sonalsuche, 22 Prozent seien 
gezwungen, Personal abzu-
bauen.
Auswirkungen auf den süd-
hessischen Ausbildungs-
markt habe das aber nicht, 
erklärt Dr. Marcel Walter, 
Geschäftsbereichsleiter der 
Aus- und Weiterbildung der 
IHK Darmstadt auf Anfrage 
der Redaktion. Das Ergeb-
nis aus dem Frühjahrs-Kon-
junkturbericht zur Personal-
suche lasse sich nicht mit 
dem Angebot an Ausbil-
dungsplätzen vergleichen, 
weil bei der Konjunktur-
umfrage nicht nach Ausbil-
dungsplätzen gefragt werde. 

„Die Zahl der Ausbildungs-
plätze im IHK-Bezirk Darm-
stadt ist stabil geblieben. Die 
Unternehmen sehen den 
sich ausweitenden Fachkräf-
temangel und ziehen sich 
ihre Nachwuchskräfte oft 
selbst heran.“ Durch den de-
mografischen Wandel wird 
ein Großteil der Betriebe in 
den nächsten zehn Jahren 
einen maßgeblichen An-
teil der Belegschaft in den 
Ruhestand verabschieden. 
„Das können bisweilen 20 
bis 30 Prozent der Fachkräfte 
im Unternehmen sein. Das 
führt dazu, dass trotz an-
gespannter wirtschaftlicher 
Lage ausgebildet wird. So 
sind dann auch die aktuell 
stabilen Ausbildungszahlen 
zu deuten.“ 
Für die Unternehmen sei das 
eine neue Situation, erklärt 
Walter. „In früheren Krisen 
schlug die Rezession sich 
sofort auf die Beschäftigten-
zahlen nieder. Bei der Aus-
bildung gibt es bereits im 
zweiten Jahr hintereinander 
mehr offene Stellen als Be-
werber:innen.“
Im Jahr 2023 wurden 2703 
Ausbildungsverträge im IHK-
Bezirk geschlossen. Das sind 
36 Verträge oder 1,3 Prozent 
mehr als 2022. „Das Vor-Co-
rona-Niveau aus dem Jahr 
2019 mit 2835 Verträgen 
konnte noch nicht wieder 
erreicht werden. Gegenüber 
dem Jahr 2019 bleibt die Zahl 
der Ausbildungsverträge um 
4,7 Prozent zurück“, so Mar-
cel Walter. „Wie schon im 
Vorjahr waren es im Jahr 2023 
weniger Bewerber als offene 
Stellen.“
Die Betriebe würden ger-

ne mehr ausbilden, die An-
zahl der Ausbildungsver-
träge könnte also steigen. 
Allerdings fehlten junge 
Menschen, die dafür in Frage 
kämen. „Ausbildungszahlen, 
wie wir sie nach der Jahrtau-
sendwende bis in die 2010er 
Jahre hatten, werden wir 
nicht mehr erreichen“, hebt 
Walter hervor.
Dies betreffe nicht mehr nur 
die für Fachkräftemangel 
bekannten Branchen Hotel- 
und Gastgewerbe, Einzel-
handel und Logistik. „Mitt-
lerweile zeigt sich der Mangel 
in allen Branchen, auch in 
beliebten Berufsbildern, wie 
etwa Kauffrau/Kaufmann für 
Büromanagement“, so Walter. 

„Sogar große Unternehmen, 
die traditionell viele Bewer-
bungen auf einen offenen 
Ausbildungsplatz erhalten, 
müssen jetzt deutlich mehr 
um Nachwuchs werben.“ Da-
für machten sie bereits Ab-
striche bei den gewünschten 
Schulabschlüssen. „Wir ha-
ben im Ausbildungsbereich 
aktuell einen Bewerber-
markt.“
Die IHK möchte versuchen, 
mehr junge Menschen für 
eine Ausbildung zu gewin-
nen. Dazu müsse man auch 
mit Mythen aufräumen, be-
tont Walter. „An Gymnasien 
wird zu oft das Studium als 
bester oder einziger Karrie-
reweg dargestellt. Dabei ist 

es einfach nur der Weg, der 
dem Gymnasium am ähn-
lichsten ist.“ Von einem Stu-
dium würden sich viele junge 
Menschen, aber auch Eltern 
maximale Karriereflexibilität 
bei minimalem Festlegungs-
zwang versprechen - ein 
Trugschluss, findet Marcel 
Walter. „Mit einer Ausbildung 
und Weiterqualifizierung 
kann man in derselben Zeit 
einen Abschluss machen, der 
dem akademischen Bache-
lor- oder Master gleichgestellt 
ist. Mehr noch: Insbesondere 
für starke Schüler:innen sind 
erwartbares Lebenseinkom-
men und Karriereflexibilität 
zwischen Ausbildung und 
Studium vergleichbar.“ 

Wer eine Ausbildung startet, 
verdiene von Anfang an Geld 
und sei nah an der Praxis. Am 
Ende der Ausbildung haben 
die jungen Leute bereits Be-
rufserfahrung und Kenntnis-
se vom betrieblichen Alltag. 
Das sei bei Studierenden in 
der Regel nicht Fall. „Jede:r 
Dritte bricht sein Universi-
tätsstudium ab, fast jede:r 
Vierte sein Studium an einer 
Hochschule“, erklärt Marcel 
Walter. Mit einer guten Be-
rufsorientierung hätten sie 
die Vorteile einer Ausbildung 
womöglich früher erkannt. 
„Daher brauchen wir eine 
starke Berufsorientierung 
auch an Gymnasien, die die-
se Vorteile der Ausbildung 
deutlich macht.“
Defizite bei der Ausbildung 
sieht allerdings der DGB Hes-
sen-Thüringen in einer Stel-
lungnahme. So würden nur 
20 Prozent der hessischen 
Unternehmen überhaupt 
ausbilden. „Die Unterneh-
men müssen gute Ausbil-
dungsbedingungen schaffen, 
wo Jugendliche sich wohl 
fühlen und sie auch sehen, 
dass sie Perspektiven in dem 
Unternehmen haben“, erklärt 
der DGB-Regionsgeschäfts-
führer für Südosthessen, To-
bis Huth. Attraktivität bedeu-
te auch, die Jugendlichen zu 
unterstützen, eine Wohnung 
zu finden und diese mit-
zufinanzieren. „Es braucht 
auch wieder mehr Ausbilder 
in den Unternehmen die Ju-
gendliche konkret anleiten. 
Diese sind im letzten Jahr-
zehnt größtenteils abgebaut 
worden und Facharbei-
ter machen es neben ihrer 
eigentlichen Arbeit.“

Aufgrund des Fachkräftemangels suchen viele Betriebe in Hessen trotz angespannter Wirt-
schaftslage nach Auszubildenden. � Foto: Pixabay

Auf zum 
Jupiter
Region (red). Die Starken-
burg-Sternwarte lädt in einer 
Mitteilung an die Presse zu 
einem Vortrag ein. Termin 
ist am Dienstag, 11. Juni, 
um 20 Uhr. Der Fokus der 
Veranstaltung liegt auf dem 
Planeten Jupiter und seiner 
Monde Ganymed, Callisto 
und Europa. „Die europäi-
sche Raumsonde Juice wird 
sie nach ihrer Ankunft im 
Jahre 2031 mit modernsten 
Instrumenten aus der Nähe 
erkunden und auch die Fra-
ge beantworten, ob es in den 
Ozeanen der Monde günstige 
Bedingungen für Leben gibt“, 
heißt es in der Meldung. Der 
Betriebsleiter der Sonde am 
europäischen Weltraumkon-
trollzentrum ESOC in Darm-
stadt, Ignacio Tanco, berich-
tet in seinem Vortrag vom 
Betrieb und der Technik der 
Sonde und erklärt, welche 
wissenschaftlichen Erkennt-
nisse man gewinnen möchte.
Weitere Infos: starkenburg-
sternwarte.de

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice
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Pfungstadt:
Einkaufen erleben

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Spaghetti in fruchtiger 
Tomaten-Thunfisch-Soße

Paprikabratwurst  
mit Kohlrabi-Kerbel-risotto

Pfefferrahmschnitzel  
mit Spiralnudeln

ochsenbacken 
mit Salzkartoffeln

Lachsfilet mit Spargelragout 
und Kräuterpüree

Möhren-Kokos-ingwer-Suppe  

Waldmeisterschnitzel 
mit röstzwiebelpüree

Putenspitzkohlpfanne

Spinatklöße  
mit Tomatenragout 

Griechische Hackpfanne  
mit reis und Feta 

Currywurst  
mit Wedgeskartoffeln

Möhren-Kokos-ingwer-Suppe

vom 10.6. - 15.6.24 
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de
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Ihre Druckerei seit 1953

Wir drucken für jeden Bedarf: 
z.B. Briefbogen, Vereinszeitungen, 
Betriebs- und Montageanleitungen, 
Jahrbücher, Schulungsunterlagen 
u.v.m auch Kleinstmengen

Fragen Sie uns, wir finden die perfekte Lösung 

Lindenstraße 70
64319 Pfungstadt

Telefon 0 61 57/27 07
Klein@HKdruck.de
www.hkdruck.de

OPTIK SCHNURR
kommen und sehen

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Wir lassen Sie
nicht hängen

Ein Füllhorn an Tipps
Die digitale Welt gemeinsam besser verstehen

Eschollbrücken (red). Kürzlich fand im Bürgerheim Eschollbrücken eine weitere Aus-
gabe des „Digitalen Kränzchens“ statt. Dabei gibt es Hilfe im Umgang mit Smartphone, 
Tablet und Co. Liz Langenfelder vom „Institut für Medienpädagogik und Kommunika-
tion“ (MUK) in Darmstadt sowie Wolfgang Reese und Achim Reineke aus Pfungstadt 
standen mit Rat und Tat den Teilnehmenden zur Verfügung, heißt es in einer Presse-
mitteilung.  Foto: Hirt

Quote erstmals in 2024 gesunken
Arbeitsagentur Hessen mit aktuellen Zahlen zur Arbeitslosigkeit im Bundesland

Hessen (red). In Hessen ist 
die Zahl der Arbeitslosen 
im Vergleich zum Vormonat 
leicht gesunken, berichtet 
die Arbeitsagentur. Mit rund 
192.000 arbeitslosen Frauen 
und Männern fiel die Arbeits-
losigkeit binnen eines Monats 
um etwa 1970 Personen. Die 
Arbeitslosenquote sank zum 
ersten Mal in diesem Jahr und 
liegt jetzt bei 5,4 Prozent. Vor 
einem Jahr lag die Quote noch 
bei 5,1 Prozent.
„Wenn die Arbeitslosigkeit wie 
aktuell sinkt, ist das positiv zu 
bewerten. Jedoch hatten wir 
uns einen stärkeren Rückgang 
erhofft. Die Einstellungsbereit-
schaft bei den Arbeitgebern 
ist aufgrund der wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen 
nach wie vor zurückhaltend. 
Dies zeichnet sich auch bei 
den Stellenmeldungen hessi-
scher Arbeitgeber ab“, kom-
mentiert Eckart Schäfer, Ge-
schäftsführer Operativ der 
Regionaldirektion Hessen, die 
jetzt veröffentlichen Arbeits-
marktzahlen.

Beschäftigung in Hessen 
entwickelte sich weiter 
positiv

„Im Vergleich zum Vorjahr 
können wir ein Plus von 
knapp 16.000 neuen Beschäf-
tigungsverhältnissen ver-
zeichnen. Damit liegt Hessen 
beim prozentualen Wachstum 
über dem des Bundesge-
biets. Davon haben zu einem 
großen Anteil Menschen mit 
einem Migrationshintergrund 
profitiert. Beispielsweise sind 
heute rund 18.000 Ukrainerin-
nen und Ukrainer in Hessen in 
einer Beschäftigung, 14.000 
in einer sozialversicherungs-
pflichtigen“, so Schäfer. 
Aktuell sind rund 18.000 
arbeitslose Menschen mit 
ukrainischem Pass auf der 
Suche nach einem Job. Per-
spektivisch wird ihre Zahl 
weiter steigen, da viele in den 
nächsten Monaten die Inte-

grationskurse verlassen wer-
den. Dass es anschließend 
in den nächsten Monaten zu 
weiteren Arbeitsmarktintegra-
tionen kommen werde, davon 
ist Schäfer überzeugt. Der Be-
darf an Fachkräften in Hessen 
sei schließlich nach wie vor 
hoch. 

Arbeitslosigkeit in Hessen: 
Verhaltener Rückgang der 
Arbeitslosigkeit

Die Zahl der Arbeitslosen ist 
im Berichtsmonat Mai (Stich-
tag 15. Mai 2024) im Vergleich 
zum Vormonat gesunken. 
191.782 Frauen und Männer 
waren zum Stichtag arbeits-
los gemeldet. Das waren 1966 
(-1,0 Prozent) weniger als im 
April 2024 und 12.711 (+7,7 
Prozent) mehr als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote 
sank zum ersten Mal in die-
sem Jahr leicht um 0,2 Pro-
zentpunkte auf 5,4 Prozent. 
Im Mai 2023 lag die Quote 
noch bei 5,1 Prozent. Saison-
bereinigt stieg die Zahl der 
Arbeitslosen um 2000 
Personen an. Zum 
Vorjahr wurde ein 
saisonbereinig-
ter Anstieg um 
14.000 Perso-
nen verzeich-
net.
Vom Rückgang 
der Arbeits-
losigkeit im Ver-
gleich zum Vormonat 
haben alle betrachteten 
Personengruppen profitiert. 
Prozentual sank die Zahl jun-
ger Menschen unter 25 Jah-
ren (-1,6 Prozent), nominal 
die der Frauen (-1.036 Perso-
nen oder -1,2 Prozent). 
Im Vorjahresvergleich stieg die 
Zahl der Arbeitslosen bei allen 
betrachteten Personengrup-
pen an. Die Personengruppe 
der über 50-jährigen war da-
von am stärksten betroffen 
(+10,5 Prozent). 
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlasten-

den arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen und in kurzfris-
tiger Arbeitsunfähigkeit mit-
zählt, belief sich im Mai 2024 
auf 259.530 Personen. Das 
waren 12.832 (+5,4 Prozent) 
mehr als vor einem Jahr.

Stellenmeldungen leicht 
über und Bestand unter Vor-
jahreswerten

Der Bestand an Stellen, die 
bei den hessischen Arbeits-
agenturen gemeldet waren, 
weist mit 47.638 offenen Stel-
len weiterhin einen Rückgang 
gegenüber dem Vorjahr (-2,9 
Prozent) auf. Der Stellenzu-
gang lag im Mai mit rund 9640 
gemeldeten Stellen hingegen 
über dem Vormonats- (+3,3 
Prozent) und Vorjahreswert 
(+3,0 Prozent). 

15.000 Beschäftigte mehr

Der hochgerechnete vorläu-
fige Wert der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten 

belief sich im März 2024 
auf 2.756.300 Per-

sonen. Damit 
ergibt sich 
ein Anstieg 

gegenüber dem Vorjahr von 
15.900 Beschäftigten (+0,6 
Prozent). Hessen liegt damit 
über der Entwicklung des 
Bundes (+0,4 Prozent). 
Im März verzeichneten mehr 
Branchen einen Rückgang der 
Beschäftigung als im Vorjahr: 
Arbeitnehmerüberlassung 
(-6,7 Prozent), Baugewerbe 
(-1,7 Prozent), Verarbeitendes 
Gewerbe (-1,4 Prozent). Die 
größten relativen Zuwächse 
weisen die Wirtschaftszweige 
Gastgewerbe (+3,5 Prozent), 
Immobilien, freiberuflich, wis-
senschaftlich und technische 
Dienstleistungen und Öffentli-
che Verwaltung, Verteidigung, 
Sozialvers., Exterritoriale (bei-
de +2,8 Prozent) sowie Heime 
und Sozialwesen (+2,6 Pro-
zent) auf. 

Niedrigste Arbeitslosenquo-
te im Landkreis Fulda

Nur der Landkreise Fulda (3,6 
Prozent) lag hessenweit im 
Mai mit seiner Arbeitslosen-
quote unter der Vier-Prozent-
Marke. Insgesamt sechszehn 
der 26 hessischen Kreise 
und kreisfreien Städte lagen 
mit ihren Arbeitslosenquoten 

unterhalb der Hessenquote 
von 5,4 Prozent. Die Kreise 
Main-Kinzig, Gießen, Lahn-
Dill und Groß-Gerau sowie die 
Städte Frankfurt und Darm-
stadt lagen mit ihren Arbeits-
losenquoten zwischen 5,4 bis 
6,4 Prozent und damit über 
dem Hessenwert. Die höchs-
ten Quoten haben die Städte 
Offenbach (8,9 Prozent), Kas-
sel (8,3 Prozent) und Wiesba-
den (8,3 Prozent). 

Ausbildungsmarkt: Diffe-
renz zwischen Angebot und 
Nachfrage unverändert groß

Die Zahl der jungen Men-
schen, die auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
sind, lag im Mai in Hessen bei 
28.667. Im Vergleich zum Vor-
jahr sank die Anzahl um 14 
Personen und lag damit nahe-
zu auf gleichem Niveau. Ihnen 
gegenüber standen im Mai 
2024 31.452 Lehrstellen und 
damit 17 Stellen mehr als zum 
Vorjahreszeitpunkt. 
Als unversorgt zählten zum 
Stichtag noch rund 14.400 
Bewerber/innen. Etwa 17.100 
Ausbildungsplätze waren Mit-
te Mai noch unbesetzt. 

Eine aktuelle 
Arbeitslosenquote 

von 5,4 Prozent für den 
Monat Mai meldet 
die Arbeitsagentur 

Hessen. 

Foto: Archiv
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Kanzlernde Ideologenakronyme
Kommentar: Ein kleiner Blick auf die in Teilen bizarre Welt der Wahlplakate

(mw). Es gehört zu einer 
großen Abstimmung wie 
die Räder ans Auto oder die 
Blätter an den Baum – das 
Wahlplakat. Viereckig, klein, 
groß und riesig, die politische 
Kurzbotschaft auf Sperr-
holz hat Format, Tradition 
und reicht in der Geschichte 
der demokratischen Mit-
bestimmung als fester Be-
standteil der beabsichtigten 
Meinungsbildung weit zurück. 
Doch es gibt auch Regeln, 
je nach Kommune dürfen 
Wahlplakate erst zwischen 
acht und sechs Wochen vor 
der Wahl aufgehängt werden, 
nachdem dies zuvor im Rat-
haus beantragt wurde. Nicht 
plakatiert werden darf an 
neutralen Gebäuden wie 
Schulen, Gerichtsgebäuden 
oder in der Nähe von Wahl-
lokalen. Weiterhin dürfen sie 
nicht behindern, im Sinne 
dessen, dass der Straßenver-
kehr freie Sicht auf Schilder 
und Ampeln haben muss. Was 
nicht immer gelingt.
Schlagwörter, Slogans, Wort-
spiele und Werbesprech haben 
das Potenzial zu polarisieren, 
was sie, das darf man den auf-
stellenden Parteien sicher zu-
schreiben, auch sollen. Von 
möglicher Zustimmung, kopf-
schüttelnder Ablehnung bis 
hin zu leisem Schmunzeln 
oder Unverständnis reichen 
die Emotionen, wenn der 
Wahlkampf seine gedruckte 
Gestalt annimmt. In den 
zurückliegenden Wochen 
haben die Menschen im All-
tag einmal mehr viele Wahl-
plakate begleitet, denn am 
Sonntag wählt Europa ein 
neues Parlament und viele 
wollen dabei sein, auch 
solche, die von der Gemein-
schaft nichts halten und sie 
lieber heute als morgen ab-
geschafft sähen – obskur, aber 
Realität.

Ein kommentarischer Über-
blick über einige Plakate der 
aktuellen Kampagnen – ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit 
– fördert bereits beim kurzen 
Tiefblick Erstaunliches zu-
tage:

CDU: „Europäische Kern-
energie an – Deutsche Ideo-
logie aus“
Tschernobyl, Fukushima, 
Castor, Endlagerproblematik. 
Atomenergie ist gefährlich, 
hinterlässt tausende Jahre 
strahlenden Müll und der 
Strom ist laut Deutschland-
funk mindestens doppelt 
so teuer wie der aus den Er-
neuerbaren. Frankreich 
baut seit 2007 den „Neuen 
Europäischen Druckwasser-
reaktor“ (EPR), der bis heute 
noch nicht am Netz ist. Das 
sollte ursprünglich bereits 
2012 geschehen. Geschätzte 
Gesamtkosten aktuell: über 19 
Milliarden Euro. Neue Atom-
kraftwerke zu bauen ist teuer 
und langwierig, wie Wirtschaft 
und Wissenschaft wissen, eine 
Rückkehr in Deutschland, 
auch laut den Energieriesen 
RWE und Eon, längst vom 
Tisch, weil auch technisch 
nicht mehr möglich. Dennoch 
wollen EU-Staaten wie 
Tschechien, die Niederlande 
oder Polen das Potenzial der 
Kernenergie künftig voll aus-
schöpfen, wie bei einem inter-
nationalen Gipfeltreffen ver-
einbart. Warum es angesichts 
dieser fatalen Fakten statthaft 
sein soll, eine angebliche 
deutsche Ideologie auszu-
schalten, das müssen einem 
die Christdemokraten erst 
einmal schlüssig erklären.

SPD: „Auf Katarina Barley 
und den Kanzler kommt es 
an.“
Nanu, da haben die Genossen 
doch nicht etwa in der Früh-

phase ihrer jahrzehntealten 
On-Off-Beziehung mit der 
Union gewildert? Ältere und 
solche, die Recherche be-
treiben, werden sich daran 
erinnern, dass man zu Zeiten 
der ersten großen Koalition 
im Bund von konservativer 
Seite und vor dem Konter-
fei Kurt-Georg Kiesingers mit 
dem annähernd gleichen 
Spruch warb: „CDU. Auf den 
Kanzler kommt es an.“ Sie sind 
sich eben doch näher, als sie 
manchmal zugeben mögen, 
die letzten großen Volks-
parteien. Spätestens das rote 

Anschmiegen an die schwarze 
Heimattreue Hessens entlarvt 
die Hassliebe im Heute. Nach 
der Bundestagswahl 1969 hieß 
der Kanzler übrigens Brandt 
statt Kiesinger, aber das muss 
man ja nicht als Omen be-
trachten...

AfD: „Unser Land zuerst!“
Die selbsternannten Alter-
nativisten propagieren 
populistisch den deutschen 
Egoismus, bedient wird 
sich aber im Ausland. 
Der Slogan ist eine billige 
Kopie von Donald Trumps 

„America first“-Mantra, 
während die inzwischen 
kaltgestellten europäischen 
Spitzenkandidaten ent-
weder auf russischen Ge-
haltslisten standen oder dem 
chinesischen Geheimdienst 
die Türen aufhielten. Die 
Parteichefin wohnt zeitweise 
in der Schweiz und die Ideen 
zur Massenabschiebung auch 
von Menschen mit deutschem 
Pass liefert ein Österreicher. 
Ein Rat an die Alternativlinge: 
zurück auf die Bänke der 
Protektionismusschule.

Junge Liberale: „masz ive 
Unterstützung“
Hä? Mehrfaches Vorbei-
fahren bringt keinen Erfolg. 
Googeln? Bis auf, dass die 
Suchmaschine denkt, man 
habe unbewusst eine falsche 
Sprache gewählt, kein ver-
wertbares Ergebnis. Drauf-
schauen aus normaler Ent-
fernung? Hinterlässt ebenfalls 
Fragezeichen auf der Stirn. 
Was der FDP-Nachwuchs uns 
sagen will, erschließt sich tat-
sächlich erst, wenn man das 
Wahlplakat aus der frontalen 
Kurzsicht betrachtet. Ach 
ja, die meinen Marie-Agnes 
Strack-Zimmermann. Wer 
war das noch mal?

Liebe Leserinnen und Leser, 
solch ein launischer Blick 
auf die Werbebotschaften 
der Parteien ist möglich, weil 
wir frei sagen dürfen, was wir 
denken, in der Öffentlich-
keit sowie – nach sinnhaften 
Regeln – auch in der Presse. 
Damit dies so bleibt, brauchen 
wir unsere Demokratie 
funktionierend. Freuen Sie 
sich über die Mitbestimmung 
und gehen Sie ins Wahl-
lokal, im Angesicht globaler 
Krisen ist ein geeintes, demo-
kratisches Europa wichtiger  
denn je.

Stets auf Wanderschaft
Das EU-Parlament ist an zwei Standorten zuhause

Ein Kreuzchen für das Parlament
Damit am Sonntag in der Kabine alles klar ist: Eine Übersicht zum System der Europawahl

(nic). Ab an die Urnen: Am 
morgigen Sonntag, dem 9. 
Juni, finden in Deutschland 
zum zehnten Mal die Euro-
pawahlen statt. Gewählt wer-
den die Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments, 
die dort in der kommenden 
Legislaturperiode bis 2019 
beispielsweise neue Rechts-
vorschriften ausarbeiten 
und die anderen Organe der 
Europäischen Union kon-
trollieren (siehe auch ge-
sonderte Berichte auf den 
nächsten Seiten). Doch wie 
funktioniert das mit dem 
Setzen des Kreuzchens in 
diesem Fall noch mal?
Das Prinzip der Stimmab-
gabe bei der Europawahl ist 
simpel: Auf dem Stimmzettel 
muss nur ein einziges Kreuz-
chen gemacht werden. Zur 
Auswahl stehen in Deutsch-
land 35 Parteien und andere 
politische Vereinigungen, 
aus denen man sich für eine 
entscheiden kann. Gewählt 
werden dabei nicht einzelne 
Kandidatinnen oder Kan-
didaten direkt, sondern die 
Wahlliste der jeweiligen Par-
tei beziehungsweise Vereini-
gung. Die Stimmzettel sind 
deutschlandweit nicht über-
all gleich, denn wo eine Par-
tei auf dem Zettel auftaucht, 
hängt davon ab, wie viele 
Stimmen sie bei der letzten 
Europawahl im Jahr 2019 im 
jeweiligen Bundesland auf 
sich vereinen konnte. Daran 
schließen sich die Wahllisten 
jener Parteien und sonstiger 
Vereinigungen in alphabe-
tischer Reihenfolge an, die 
nicht an der letzten Europa-
wahl teilgenommen haben, 
wie in diesem Jahr etwa das 
„Bündnis Sahra Wagen-
knecht“ (BSW).
Neu ist in diesem Jahr, dass 
in Deutschland auch Perso-

nen, die am 9. Juni mindes-
tens 16 Jahre alt sind, ihre 
Stimme abgeben dürfen. 
Beschlossen wurde dies im 
November 2022 auf Initiati-
ve der Ampel-Koalition. Laut 
Statistischem Bundesamt 
betrifft dies rund 1,4 Mil-
lionen Menschen. Wie sich 
das auf die Wahlbeteiligung 
in der Bundesrepublik aus-
wirkt, bleibt abzuwarten. Bei 
der vergangenen Wahl im 
Jahr 2019 lag diese bei 61,4 
Prozent, was einen starken 
Anstieg im Vergleich zum 
Jahr 2014 (48,1 Prozent) be-
deutete.
Welche Partei nach der Wahl 
wie viele Sitze im Europapar-
lament erhält, wird nach den 
Grundsätzen des Verhältnis-
wahlsystems bestimmt. Das 

heißt: Je mehr Stimmen eine 
Partei bekommt, desto mehr 
Abgeordnete darf sie in das 
Europäische Parlament ent-
senden. Für die kommen-
de Legislaturperiode wurde 
beschlossen, die Sitze des 
Parlaments aufzustocken, 
sodass dort künftig 720 Ab-
geordnete Platz finden wer-
den. Bei der Verteilung der 
Sitze werden die Bevölke-
rungszahl der Mitgliedstaa-
ten sowie die Notwendigkeit 
einer Mindestvertretung der 
europäischen Bürgerinnen 
und Bürger aus kleineren 
Ländern berücksichtigt. Für 
Deutschland heißt das kon-
kret, dass 96 Abgeordnete 
im Parlament sitzen werden. 
Deutschland stellt damit 
die größte Anzahl an Parla-

mentsmitgliedern vor Frank-
reich (81), Italien (76) und 
Spanien (61). 
Welche Personen die einzel-
nen Parteien konkret in das 
Rennen um die Sitze schi-
cken, ist auf den Stimmzet-
teln zumindest in Teilen er-
sichtlich: Unter dem Namen 
jeder Partei beziehungsweise 
Fraktion sind die Namen je-
ner zehn Kandidatinnen und 
Kandidaten (sofern so viele 
vorhanden sind) aufgelistet, 
die in der jeweiligen Liste 
ganz vorne stehen und die 
dementsprechend nachein-
ander einen Sitz im Europa-
parlament erhalten, sofern 
die Partei eine entsprechend 
ausreichende Anzahl an 
Stimmen erhält. Welche 
weiteren Personen ebenfalls 

in das Parlament einziehen 
würden, sobald einer Partei 
aufgrund des Wahlergebnis-
ses mehr als zehn Sitze zu-
stehen, ist im Vorfeld bei den 
jeweiligen Parteien selbst 
zu erfahren. Anders als bei-
spielsweise bei der Bun-
destagswahl gibt es bei der 
Europawahl keine Fünf-Pro-
zent-Hürde, wodurch es für 
kleinere Parteien einfacher 
wird, mindestens einen Sitz 
im Parlament zu ergattern. 
Gewählt werden zwar na-
tionale Parteien. Diese ent-
scheiden sich jedoch nach 
der Wahl meistens für die 
Mitgliedschaft in einer euro-
paweiten Fraktion, der auch 
Abgeordnete aus anderen 
Ländern von Parteien mit 
einer ähnlichen politischen 
Ausrichtung angehören. So 
sind beispielsweise die Ab-
geordneten der CDU/CSU 
Teil der Europäischen Volks-
partei (kurz: EVP, auf Eng-
lisch auch „European Peo-
ple’s Party“, EPP) oder die 
Abgeordneten der SPD Teil 
der Sozialdemokratischen 
Partei Europas (kurz: SPE, 
auf Englisch auch „Party of 
European Socialists“, PES). 
Diese „Europäischen politi-
schen Parteien“ sind letztlich 
die Parteien, die politisch 
auf europäischer Ebene im 
Europaparlament tätig sind. 
Aktuell sind zehn von ihnen 
bei der „Behörde für euro-
päische politische Parteien 
und europäische politische 
Stiftungen“ registriert. Von 
ihnen wird nach der Wahl 
auch ein Spitzenkandidat 
beziehungsweise eine Spit-
zendkandidatin nominiert, 
der oder die sich im Europar-
lament zur Wahl des Präsi-
denten oder der Präsidentin 
der Europäischen Kommis-
sion stellt. 

Mehr als ein Ruhesitz für Polit-Opas
Das Europäischen Parlament ist inzwischen eine Institution mit Einfluss

(ps). „Hast du einen Opa, 
schick ihn nach Europa“ – 
dieser und ähnliche Sprü-
che kursierten oft über das 
Europäische Parlament. Das 
Parlament der EU als Versor-
gungsposten für altgediente 
Politiker mit wenig Einfluss 
– dieses Bild ist seit Jahrzehn-
ten verbreitet und maßgebli-
cher Grund dafür, dass hier-
zulande die Wahlbeteiligung 
bei den Europa-Wahlen über 
Jahrzehnte hinweg stetig 
sank. Von 65,73 Prozent bei 
der ersten Wahl 1979 auf 43 
Prozent im Jahr 2004. Ein ers-
tes Plus gab es 2014, als die 
Wahlbeteiligung auf 48,10 
Prozent stieg, bei der ver-
gangenen Wahl waren es gar 
61,38 Prozent.  
Seit dem Jahr 1952 gibt es 
eine parlamentarische Ver-
tretung auf europäischer 
Ebene. Im Laufe der Jahr-
zehnte hat dieses Gremium, 
das zu Beginn  „Gemeinsa-
me Versammlung der EGKS“ 
genannt wurde, wie auch 
die übrigen europäischen 
Institutionen einen stetigen 
Wandel durchlaufen. Die 
erste gemeinsame Versamm-
lung hatte gerade einmal 78 
Mitglieder und lediglich die 
Aufgabe, in der damals noch 
bestehenden Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl (EGKS)die Einhaltung 
der Verträge zu kontrollieren. 
Die Mitglieder wurden von 
den nationalen Parlamenten 
bestimmt. 
Vom reinen Kontrollorgan 
der EGKS aber hat sich das 
Europäische Parlament im 
beständigen Streit mit den 
übrigen europäischen Insti-
tutionen, so etwa der Euro-
päischen Kommission, zu 
einem immer mächtigeren 
Gremium entwickelt. Bei der 
jetzigen Wahl sind rund 350 
Millionen EU-Bürgerinnen 
und Bürger zur Wahl der 

705 Abgeordneten aufgeru-
fen. Nach der Wahl zum in-
dischen Parlament stellt die 
Europa-Wahl die zweitgrößte 
demokratische Wahl der Welt 
dar.
Gemeinsam mit dem Euro-
päischen Rat beschließt das 
Parlament die Gesetze in der 
EU. Wie die Bundeszentrale 
für politische Bildung be-
richtet, werden die Entschei-
dungen zuvor in Gremien 
vorbereitet, denen Vertre-
tende aller Fraktionen an-
gehören. Entschieden wird 
per einfacher Mehrheit. Von 
EU-Parlamentariern wird 
beklagt, dass das Europäi-
sche Parlament bisher nicht 
über das Initiativrecht ver-
fügt, ein Gesetzesvorhaben 
zu starten. Dies liegt derzeit 
ausschließlich bei der Euro-
päischen Kommission. „Es 
ist an der Zeit anzuerkennen, 
dass ein allgemeines und 
umfassendes Initiativrecht 

für das Parlament möglich 
und wünschenswert ist und 
im Einklang mit dem ver-
fassungsmäßigen Anspruch 
steht, die EU demokratischer 
zu machen“, erklärte hierzu 
eine überparteiliche Gruppe 
um den portugiesischen EU-
Parlamentarier Paulo Rangel 
von der konservativen Euro-
päischen Volkspartei (EVP) 
und die Französin Gwen-
doline Delbos-Corfield von 
den europäischen Grünen, 
in einer Stellungnahme. Will 
das Parlament also einen 
Gesetzesvorschlag auf den 
Weg bringen, so geht dies 
nur indirekt, indem es die 
EU-Kommission auffordert, 
einen Vorschlag auszuarbei-
ten. 
Bei einigen wichtigen The-
menfeldern, wie etwa Steuer- 
oder Außenpolitik, muss das 
EU-Parlament lediglich an-
gehört werden, hat jedoch 
keine gesetzgebende Funk-

tion, allerdings hat die EU 
auf diesen Gebieten ohnehin 
wenig beziehungsweise gar 
keine Mitspracherechte. Bei 
anderen Themen aber muss 
das Parlament zustimmen. 
Das bedeutet: Gesetze zu 
den meisten Sachthemen auf 
europäischer Ebene müssen 
mehrheitlich vom Parlament 
gebilligt werden, um Gültig-
keit zu erlangen. 
Eine weitere Aufgabe des 
Europäischen Parlaments 
ist die Kontrolle der Euro-
päischen Kommission. De-
ren Mitglieder müssen dem 
Parlament und seinen Aus-
schüssen regelmäßig Bericht 
über ihre Arbeit und ihre Vor-
haben erstatten. Das Parla-
ment hat die Möglichkeit, der 
Kommission das Misstrauen 
auszusprechen und sie damit 
zum Rücktritt zu zwingen. 
Dies ist bereits geschehen: 
Als Ende der 1990er-Jahre 
einzelne Kommissionsmit-

glieder mit Begünstigungs-
vorwürfen konfrontiert wur-
den, sich aber weigerten, 
von sich aus zurückzutreten, 
drohte das Parlament der 
Kommission die Abwahl an. 
Die Kommission gab dem 
Druck schließlich nach und 
trat im März 1999 zurück.
Auch der Präsident der EU-
Kommission muss vom EU-
Parlament gewählt werden. 
Das Vorschlagsrecht liegt 
jedoch beim Europäischen 
Rat, in dem die Staats- und 
Regierungschefs der EU-Mit-
gliedsstaaten versammelt 
sind. Im Jahr 2014 hatte sich 
das Parlament fraktionsüber-
greifend darauf geeinigt, nur 
einen Kandidaten zu wählen, 
der zuvor Spitzenkandidat 
der europäischen Parteien-
familie war. In diesem Fall 
war dies Jean-Claude Jun-
cker (EVP), der dann auch 
zum EU-Kommissionspräsi-
denten gewählt wurde. „Das 
Europäische Parlament setzt 
sich seit langem dafür ein, 
dass Bürgerinnen und Bür-
ger mit ihrer Stimmabgabe 
bei der Europawahl nicht 
nur entscheiden, wer sie im 
Parlament vertritt, sondern 
auch mitbestimmen kön-
nen, wer an der Spitze der 
Europäischen Kommission 
steht“, heißt es hierzu in einer 
Stellungnahme auf der Web-
site des Europäischen Parla-
ments.
 Bei der Wahl 2019 konnte 
sich das Parlament jedoch 
nicht auf einen gemeinsamen 
Kandidaten einigen. So wur-
de auf Vorschlag des Euro-
pa-Rats schließlich Ursula 
von der Leyen Kommissions-
präsidentin, obgleich sie zu-
vor nicht Spitzenkandidatin 
einer Fraktion im EU-Parla-
ment war. Bei der diesjäh-
rigen Europa-Wahl ist sie 
Spitzenkandidatin der EVP- 
Fraktion.

(ps). Wer sich fragt, ob das Europäische Parlament nun in Brüssel 
oder Straßburg arbeitet, dem sei als Antwort gesagt: In beiden 
Städten. „Das Europäische Parlament hält seine Plenarsitzungen 
in Straßburg ab, kurze Sitzungen sowie die Ausschussarbeit finden 
in Brüssel statt“, erklärt hierzu die Bundeszentrale für politische 
Bildung (BpB). Offizieller Sitz ist jedoch Straßburg. Beschlossen 
wurde dies im EU-Vertrag von 1992 durch die Regierung der EU-
Mitgliedsstaaten, heißt es auf der Webseite des Europäischen Parla-
ments. Der „Wanderzirkus“ zwischen den Städten wird mitunter 
als teuer und ineffektiv kritisiert. Anlass für Spott oder Polemik 
gegen die EU ist dies jedoch nicht, denn die Entscheidung darüber 
liegt bei den Mitgliedstaaten, die die Entscheidung über den Sitz des 
Parlaments einstimmig fällen müssen. „Da Frankreich nicht bereit 
ist, die Sitzungen in Straßburg zur Disposition zu stellen, wird es 
wohl auf absehbare Zeit bei der Dualität der Tagungs- und Arbeits-
orte bleiben, auch wenn eine Mehrheit der Europa-Abgeordneten 
darauf pocht, die Entscheidung über den Sitz des Parlaments selbst 
treffen zu können“, so die BpB. Die Verwaltung des Europäischen 
Parlaments ist strategisch günstig in Luxemburg angesiedelt, also 
zwischen den beiden Städten. Das Bild zeigt den Plenarsaal des 
Parlaments in Brüssel.  Foto: Wikimedia-Commons

Am 9. Juni 
gehts an die  

Urnen

zählt für die Wahl

Die Stimme bei den  
Wahlen zum

Europäischen
Parlament

(705 Mitglieder)

Laternenpfähle etwa sind beliebte Orte, an denen 
der bunte Strauß von Wahlplakaten anlässlich der 
Urnengänge meist zu finden ist. Hier beispielhaft 
ein Motiv von „Volt“. Foto: Weißmann

Bei der Wahl zum Parlament der Europäischen Union handelt es 
sich um die zweitgrößte demokratische Wahl auf der Welt. Rund 
350 Millionen Wahlberechtigte sind zur Teilnahme aufgerufen. 
 Foto: Wikimedia-Commons
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Die Vertreter im Europäischen Parlament 
arbeiten in Fraktionen mit Abgeordneten 
aus anderen EU-Ländern zusammen. 
Die größte Fraktion hat Einfluss auf die 
Wahl des Präsidenten der Europäischen 
Kommission. Grafik: EU

Minister der Mit-
gliedsländer treffen 
Entscheidungen bei 
den Tagungen des 
Europäischen Rats.

Staats- oder 
R e g i e r u n g s c h e f s 
der Mitglieds-
länder sitzen im 
Europäischen Rat.

Die Wahl bestimmt die  
neuen Abgeordneten des  

Europäischen Parlaments. 

Das Europaparlament hat seinen Sitz in Straßburg. Welche Abgeordnete 
aus Deutschland dort in der kommenden Legislaturperiode Platz nehmen 
dürfen, entscheidet die Wahl am morgigen Sonntag.  Foto: Pixabay
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Feste Zähne an einem Tag?!
Pfungstädter Zahnarzt stellt besonderes Konzept vor
Pfungstadt. Zahnverlust ist 
ein weit verbreitetes Prob-
lem, das nicht nur die Ästhe-
tik, sondern auch die Funk-
tionalität des Gebisses und 
die Lebensqualität erheblich 
beeinträchtigt. „Traditionelle 
Zahnprothesen und Ersatz 
bieten eine Lösung, sind je-
doch oft mit Komforteinbu-
ßen und Funktionsstörungen 
verbunden“, weiß Dr. Hossein 
Kokabpick, zertifizierter Im-
plantologe und Zahnarzt in 
Pfungstadt.
Er sagt: „Die Möglichkeiten in 
der Zahnmedizin haben sich 
in den letzten Jahren erheb-
lich weiterentwickelt – eine 
der innovativsten Lösungen ist 
das ‚All-on-4: Feste Zähne an 
einem Tag‘-Konzept und die 
Möglichkeit, fehlende Zähne 
oder sogar einen kompletten 
zahnlosen Kiefer mit festen 
Zähnen an nur einem Tag, 
mit nur einer Operation ohne 
Knochenaufbau in nur einer 
Behandlungsitzung für den 
Patienten zu ermöglichen.“ 
Kokabpick, seit 25 Jahren 
oralchirurgisch und implan-
tologisch in Pfungstadt tä-
tig, erklärt das Konzept wie 
folgt: „Es handelt sich um 

eine fortschrittliche und äu-
ßerst sichere Methode der 
Zahnimplantologie, die spe-
ziell für Patienten mit teil-
bezahnten oder vollständig 
zahnlosen Kiefern entwickelt 
wurde. Hierbei werden vier 
strategisch platzierte Im-
plantate verwendet, um eine 
komplette Zahnreihe zu stüt-
zen. Diese Methode wurde 
von Dr. Paulo Malo in den 
1990er Jahren entwickelt und 
hat sich seitdem weltweit als 
effektive Lösung etabliert. Ich 
wende dieses Konzept mit 
großem Erfolg seit über 20 
Jahren in meiner Praxis an.“
Durch die feste Verankerung 
eines Zahnersatzes auf vier 
Implantaten würden eine 
hohe Stabilität und ein na-
türlicher Tragekomfort er-
reicht und gewährleistet. Im 
Vergleich zu herkömmlichen 
Methoden, bei denen meh-
rere chirurgische Eingriffe 
– meist in Verbindung mit 
kompliziertem Knochenauf-
bau – und eine lange Hei-
lungszeit erforderlich sind, 
ermögliche das „All-on-4: 
Fest Zähne an einem Tag“-
Konzept eine sofortige Be-
lastung der Implantate und 

das Kauen des Patienten am 
gleichen Tag.
Durch die schräge Platzie-
rung der hinteren Implantate 
könne zudem auf einen zu-
sätzlichen Knochenaufbau 
verzichtet werden, während 
die Kosten im Vergleich zu 
herkömmlichen Implantat-
konzepten geringer ausfielen.
Diese Verfahren sind laut Dr. 
Kokabpick besonders geeig-
net für Patienten mit starkem 
Zahnverlust oder komplett 
zahnlosem Kiefer, Personen, 
die keine oder nur mini-
male Knochensubstanz für 
herkömmliche Implantate 
haben sowie für Menschen, 
die eine schnelle Lösung 
wünschen und keine langen 
Behandlungszeiten in Kauf 
nehmen wollen. 
Zu diesen und weiteren The-
men informiert am Mitt-
woch, 19. Juni, um 19 Uhr 
ein Spezialistenteam in der 
Praxis Dr. H. Kokabpick, ein 
zweiter Text folgt in der kom-
menden Ausgabe.
Anmeldung und weitere 
Infos: Zahnarztpraxis Ko-
kabpick, Eberstädter Stras-
se 65, Pfungstadt, (06157) 
157157

- Anzeige -

25.000 Mini-Jobber im Kreis 
NGG: Stellungnahme zum Situation im Kreis Bergstraße
Kreis Bergstraße (red). 25.000 
Mini-Jobber gibt es im Land-
kreis Bergstraße. Das geht 
laut einer Mitteilung der Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) Presse aus 
Zahlen der Bundesagentur für 
Arbeit hervor. „Viele Betriebe 
tun so, als wären sie das ‚B-
Team‘ – die Belegschaft ‚Zwei-
ter Klasse‘ quasi“, so NGG-Ge-
schäftsführer Guido Noll. 
Obwohl viele der Mini-Job-
ber oft seit Jahren ihren festen 
Platz in der Belegschaft hätten, 
würde man sie sie häufig als 
Aushilfen mit weniger Rech-

ten ansehen, so die NGG. „Oft 
bekommen sie keinen be-
zahlten Urlaub, keine Lohn-
fortzahlung im Krankheitsfall 
und auch keine Zuschläge. 
Dabei haben sie auf all das An-
spruch“, erklärt Guido Noll. 
Die NGG Darmstadt und 
Mainz kritisiert, dass Mini-Job-
ber zum Teil weniger verdie-
nen als regulär Beschäftigte: 
„Mini-Jobs rangieren oft im 
Lohnkeller – auf Mindest-
lohn-Niveau. Dabei müssen 
Arbeitgeber Mini-Jobbern 
den gleichen Stundenlohn 
bezahlen wie den anderen 

Beschäftigten auch, wenn sie 
die gleiche Arbeit bei gleicher 
Qualifikation machen“, so 
Noll. Er gehe davon aus, dass 
in den kommenden Wochen 
zur Sommersaison in der 
Gastronomie wieder zusätzli-
che Mini-Jobber angeworben 
werden, um Spitzen abzu-
decken. Aber auch in der Le-
bensmittelherstellung würden 
„Urlaubslöcher per Mini-Jobs 
gestopft“. Bei der Einstellung 
sollten die Beschäftigten auf 
einen schriftlichen Arbeitsver-
trag bestehen. 
Die NGG Darmstadt und 

Mainz sieht die große Zahl von 
Mini-Jobbern kritisch. „Hier-
durch werden Vollzeitstellen 
verdrängt. Insbesondere für 
Frauen wird eine geringfügige 
Beschäftigung oft zur Sack-
gasse. Der Übergang in einen 
regulären Vollzeitjob gelingt 
nämlich längst nicht immer. 
Außerdem sind geringfügige 
Beschäftigungen für viele das 
Laufband zur Altersarmut“, 
warnt Noll. 
Weitere Infos: NGG Darm-
stadt und Mainz, (06151) 
366980, region.darmstadt-
mainz@ngg.net

Im Kampf um die Krone Europas
Ein Ausblick auf die Fußball-Europameisterschaft 2024 in Deutschland
Deutschland (nic). 1972, 
1980, 1996, 2024: So könn-
te die Reihe der gewonnen 
Europameistertitel aussehen 
– zumindest, wenn es nach 
der deutschen Fußballna-
tionalmannschaft und ihren 
Fans geht. Vom 14. Juni bis 
zum 14. Juli rollt in Deutsch-
land nämlich wieder fast täg-
lich die Kugel. Die „Uefa Euro 
2024“, wie das Turnier offiziell 
heißt, ist die 17. Austragung 
der Fußballeuropameister-
schaft der Herren. Die EM 
findet, nach 1988, zum zwei-
ten Mal in Deutschland statt. 
Wie schon beim letzten gro-
ßen Turnier auf heimischem 
Boden, der Fußball-Welt-
meisterschaft 2006, steigt das 
Eröffnungsspiel in München, 
während das Endspiel am 
14. Juli im Berliner Olympia-
stadion ausgetragen wird. Die 
weiteren Spielorte sind Dort-
mund, Düsseldorf, Frankfurt 
am Main, Gelsenkirchen, 
Hamburg, Köln, Leipzig und 
Stuttgart. 
Das deutsche Team unter 
Bundestrainer Julian Nagels-
mann hat vor heimischer 
Kulisse eine schwere Mission 
vor der Brust. Nicht nur gilt 
es, nach den schlechten Auf-
tritten bei den letzten großen 
Turnieren (Vorrundenaus 
bei den Weltmeisterschaf-
ten 2018 und 2022 sowie das 
Ausscheiden im Achtelfinale 
bei der Europameisterschaft 
2021) wieder zu beweisen, 
dass man auch um den Ti-
tel mitspielen kann, sondern 
auch, das aufgrund der vielen 
zurückliegenden schwachen 
Leistungen zurecht kritische 
Publikum wieder auf seine 
Seite zu ziehen. Was letzteres 
angeht, konnte die National-
mannschaft bei den letzten 
Länderspielen im März gegen 
Frankreich (2:0) und die Nie-
derlande (2:1) mit zwei Sie-
gen bereits ein paar Grund-
steine legen. Dafür sorgte 
neben den blanken Ergeb-
nissen auch die Spielweise 
sowie der von Bundestrainer 
Nagelsmann neu zusam-
mengestellte Kader, in dem 
erstmals Spieler wie Robert 
Andrich (Bayer Leverkusen), 
Maximilian Mittelstädt, De-
niz Undav, Waldemar Anton 
(alle VfB Stuttgart) oder Alek-

sandar Pavlovic (FC Bayern 
München) auftauchten, die 
sich nun auch im vorläufigen 
EM-Aufgebot der Nationalelf 
befinden. Auch wenn man 
nicht über ein 0:0 hinaus-
kam, ließ die zu diesem Zeit-
punkt noch nicht vollständige 
Nagelsmann-Truppe im Test 
gegen die Ukraine am vergan-
genen Montag ihr Potenzial 
aufblitzen. Das letzte Test-
spiel gegen Griechenland am 
Freitagabend war bei Redak-
tionsschluss noch nicht be-
endet. 
Im Auftaktspiel des Turniers 
in München bekommen es 
die Deutschen am kommen-
den Freitag, 14. Juni, mit 
Schottland (21 Uhr, ZDF und 
Magenta TV) zu tun. Weiter 
geht es dann am Mittwoch, 
19. Juni, mit dem Spiel gegen 
Ungarn (18 Uhr, ARD und 
Magenta TV) in Stuttgart, ehe 
es am letzten Gruppenspiel-
tag am Sonntag, 23. Juni, in 
Frankfurt zum Duell mit den 
Eidgenossen aus der Schweiz 
(21 Uhr, ARD und Magenta 
TV) kommt. Sollte die deut-
sche Mannschaft weiterkom-
men, werden die Spiele des 
DFB-Teams abwechselnd von 
ZDF und ARD übertragen, 
wobei ein potenzielles Ach-
tel- und Habfinale im ZDF 
und das Viertelfinale sowie 
das Endspiel in der ARD zu 
sehen wäre.
Nicht minder interessant 
dürfte das Geschehen in den 
anderen Gruppen werden. So 
treffen in der Gruppe B mit 

Titelverteidiger Italien, der 
sich erst am letzten Spieltag 
der Qualifikation durch ein 
0:0 gegen die Ukraine das 
EM-Ticket sichern konnte, 
Spanien und Kroatien gleich 
drei europäische Fußball-
Schwergewichte aufeinander. 
In der Gruppe C bekommt es 
der amtierende Vizeeuropa-
meister England unter ande-
rem mit den zuletzt souverän 
agierenden Dänen zu tun. 
Zur Gruppe D mit dem WM-
Zweiten Frankreich und den 
Niederlanden gesellt sich 
mit der von Ralf Rangnick 
trainierten österreichischen 
Nationalmannschaft noch 
ein weiteres, zuletzt sehr 
formstarkes Team, das auf 
viele spannende Spiele hof-
fen lässt. Komplettiert wird 
die Gruppe noch von Polen. 
Dem Kopf der Gruppe E, Bel-
gien mit Nationaltrainer Do-
menico Tedesco hat das Los 
unter anderem ein Duell mit 
Rumänien beschert, das sich 
in der Qualifikation souverän 
durchsetzen konnte. Weitere 
Gruppengegner sind die Uk-
raine und die Slowakei. In der 
letzten Gruppe F treffen die 
Portugiesen auf Tschechien 
und die Türkei. Hier mischt 
außerdem Georgien mit, das 
sich in den Playoffs mit Sie-
gen über Luxemburg und 
Griechenland sensationell 
erstmals für eine EM-Endrun-
de qualifizieren konnte. 
Wer ausnahmslos alle Spiele 
der EM am heimischen Bild-
schirm verfolgen möchte, 

benötigt dafür ein laufendes 
Magenta TV-Abo. Der Tele-
kom-Sender überträgt alle 
51 Partien live, 5 davon ex-
klusiv. Das betrifft die Partien 
Ungarn - Schweiz (Samstag, 
15. Juni), Slowenien – Ser-
bien (Donnerstag, 20. Juni), 
Schottland – Ungarn (Sonn-
tag, 23. Juni) sowie ein wei-
teres Gruppenspiel und ein 
Achtelfinale, die kurzfristig 
noch bekannt gegeben wer-
den. Alle anderen Spiele kön-
nen im Free-TV entweder in 
der ARD, im ZDF oder beim 
Privatsender RTL live verfolgt 
werden. Wer nicht alleine 
schauen möchte, hat zudem 
jederzeit die Möglichkeit, 
eines der zahlreichen Public 
Viewing-Events in der Region 
(unter anderem im „Rhein-
gold“ in Gernsheim, im Alten 
E-Werk Pfungstadt oder im 
„Zöllerhannes“ in Griesheim) 
zu besuchen.

Es beginnt in München: Am kommenden Freitag eröffnet die deutsche Nationalmannschaft 
gegen Schottland die EM. � Foto: Uefa
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Auf den Glockenbuckel
Kreis Bergstraße: Arbeitskreis stellt Ausflugsziel vor

Kreis Bergstraße (red). Je-
den Monat stellt der Arbeits-
kreis „Seniorenfreundlicher 
Kreis Bergstraße“ auf der 
Homepage des Kreissenio-
renbeirats Bergstraße ein 
Ausflugsziel für Seniorinnen 
und Senioren und deren An-
gehörige vor. Zuletzt fiel die 
Wahl auf den Glockenbuckel 
in Viernheim.
„Die Dünenlandschaft des 
Glockenbuckels ist eines der 
bedeutendsten Sandtrocken-
gebiete in Hessen“, erklärt 
der Kreis Bergstraße in einer 
Pressemeldung. Sie ist Teil 
eines lang gestreckten Dü-
nengürtels, der von Nordba-
den bis in den Darmstädter 
Raum reicht. Das Gebiet gilt 

als Zeugnis der letzten Eiszeit 
und wurde lange für militäri-
sche Zwecke genutzt. „Dank 
vielfältiger Renaturierungs-
projekte kommt es wieder 
seinem früheren Vegeta-
tionsrang nahe“, so der Kreis.
Das dazugehörende Natur-
schutzgebiet Oberlücke die-
ne dem Schutz der Vogelwelt 
und biete mit seinem dich-
ten Schilf- und Heckengürtel 
zahlreichen bestandsgefähr-
deten Arten wie dem Bläss-
huhn, Zwergtaucher oder der 
seltenen Schnatterente einen 
Rückzugsraum.
Der Glockenbuckel ist ins-
gesamt etwa 15 Meter hoch. 
Das Gelände ist ganzjäh-
rig begehbar und es führen 

verschiedene Wanderwege 
zur Dünenlandschaft. Gute 
Parkgelegenheiten gibt es 
bei der angrenzenden Mi-
nigolfanlage „Zum Sohne-
mann“ sowie beim Natur-
schutzgebiet Oberlücke. Der 
empfohlene Wanderweg zur 
Düne ist geschottert sowie 
teilweise leicht asphaltiert. 
Es gibt keine Anstiege außer 
dem Glockenbuckel, der die 
höchste Erhebung der Viern-
heimer Gemarkung darstellt. 
Zwei Bänke sowie mehrere 
Baumstümpfe und -stämme 
bieten sich für eine kurzfris-
tige Rast zwischendurch an. 
Auch Möglichkeiten zur Ein-
kehr sind in der Nähe vor-
handen.

Die Landschaft des Glockenbuckels in Viernheim ist Teil eines langgestreckten Dünengürtels 
und gilt als Zeugnis der letzten Eiszeit. � Foto: Kreis

Schönes Tier
Libelle im Garten entdeckt

Region (red). Geduldig ließ sich diese Großlibelle von Plegge-
Medien-Redakteur Philipp Schaab im Garten des Verlagsge-
ländes fotografieren. Vermutlich handelt es sich um eine junge 
Heidelibelle. � Foto: Schaab

Fest im Park
Förderverein lädt zum Picknick ein
Seeheim-Jugenheim (red). 
Der Förderverein Gold-
schmidt-Park lädt in einer 
Mitteilung zum Fest im Park 
ein. Am Samstag, 15. Juni, 
um 15 Uhr wird Eva Klewno 
mit einer Führung durch den 
Park das kleine Fest eröff-
nen. „Die Anlage des Parks, 
seine Geschichte und seine 
mögliche Zukunft werden 
an verschiedenen Stationen 
dargestellt“, so der Verein. 
„Bei einem gemeinsamen 
Picknick rund um dem gro-
ßen Brunnen kann man 
miteinander ins Gespräch 
kommen und die Aussicht 

genießen“, heißt es in der 
Meldung. Die Gäste werden 
gebeten, alles, was sie für 
das Picknick benötigen, mit-
zubringen. Der Förderverein 
hält aber auch ein paar Klei-
nigkeiten für spontane Gäste 
bereit, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Das klei-
ne Fest im Park sei ein Dan-
keschön an die freiwilligen 
Helferinnen und Helfer, die 
einmal monatlich den Park 
pflegen. Am Sonntag, 9. Juni, 
um 11 Uhr treffen sich alle 
Helfenden nochmal, um den 
Park auf das Fest vorzuberei-
ten.

Bilder und mehr 
Werkschau 24 der Werkstatt Sonne
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Werkstatt Sonne lädt in 
einer Mitteilung zu Ausstel-
lungen an zwei Orten ein: in 
die Galerie im Alten Rathaus in 
Jugenheim und in den gegen-
überliegenden Forstamtsgar-
ten. Gezeigt werden Werke von 
Kursleitern, Kursteilnehmern 
sowie Vereinsmitgliedern. Die 

Ausstellungseröffnung findet 
am Sonntag, 9. Juni, um 11 
Uhr im Alten Rathaus statt. Die 
Werke in der Galerie sind bis 
zum 30. Juni samstags von 15 
bis 18 Uhr und sonntags von 
11 bis 18 Uhr zu sehen. Die 
Skulpturen im Forstamtsgar-
ten bleiben bis zum 16. Juli in 
der Parkanlage.

Gemeinde lädt ein
Zweite Förstersprechstunde in 2024
Seeheim-Jugenheim (red). 
Zu vier öffentlichen Förster-
sprechstunden lädt Revier-
förster Dirk Hungenberg ge-
meinsam mit der Gemeinde 
Seeheim-Jugenheim in die-
sem Jahr ein, um die Maß-
nahmen zur Pflege des Ge-
meindewalds im Rahmen 
des Waldwirtschaftsplans 
2024 vorzustellen. „The-
men bei der Sprechstun-
de im zweiten Quartal am 
Mittwoch, 19. Juni, sind die 
Problematiken der Wieder-
bewaldung, der Umgang mit 
einem absterbenden bezie-

hungsweise einem sich stark 
verändernden Wald sowie 
die Vorstellung der im Na-
turschutzgebiet geplanten 
Maßnahmen“, erklärt die 
Gemeinde Seeheim-Jugen-
heim in einer Mitteilung an 
die Presse. Treffpunkt ist um 
17 Uhr an der Ecke am Ende 
der Straße „Am Grundweg“ 
und dem Beginn der Bres-
lauer Straße, schräg gegen-
über der Einfahrt zum Rewe-
Markt. Rund anderthalb 
Stunden sind als Dauer für 
die Förstersprechstunde ver-
anschlagt.

Pilze im Holz
Pappel in Zwingenberg wurde gefällt
Zwingenberg (red). An der 
Schwarzpappel auf dem 
Sportplatzgelände in Zwin-
genberg wurde der Brand-
krustenpilz festgestellt, be-
richtet der Kreis Bergstgraße 
in einer Mitteilung an die 
Presse. Dieser gehöre zu 
den gefährlichsten holz-
abbauenden Pilzarten und 
führt zu einer Gefährdung 
der Bruch- und Standsicher-

heit der befallenen Bäume. 
„Da der Sportplatz eine enor-
me Nutzung als Sportstätte 
durch Vereine, Schulen sowie 
Bürgerinnen und Bürger er-
fährt und die Standsicherheit 
durch den Pilzbefall nicht 
mehr gegeben ist, muss die 
Schwarzpappel entfernt wer-
den“, erklärte der Kreis. Die 
Arbeiten fanden am Don-
nerstag, 6. Juni, statt.
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AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen.☎ 0170/1564007
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
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Spalte darf jede Zahl nur 
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3x3-Feld jede Zahl  
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Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

2 Boxspring-Betten, je 1x2m, mit elektr.
Rost und Bettkasten, 600 €, nur zusam-
men abzugeben.☎ 01515/1589277

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Gothic, HipHop, Beat,
Psych, Jazz, Funk, Reggae, Rock/Pop...
☎ 0151 15242646

Ankauf von Videospielen, Konsolen und
Zubehör aller Art. Gerne alles anbieten.
Info@retrohustlers.de 0177/6789142

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Suche Frau für gelegentliche Ero-
tik-Treffen.☎ 0157/71477546

Er, Mitte 50, schlank, 1,78m, NR, sucht
nette Dame für gelegentliche, zärtliche
Treffen. Mail: schreibstdumirschreibeich-
dir@mein.gmx☎ 015238446687

Bauer, 48 Jahre alt, NR, sucht eine
sympathische Frau zwischen 30 und 50
Jahre alt, NR.☎ 0176-31122457

Sorgsame Witwe Lore, 74 J., war viele
Jahre verheiratet u. es ist nicht einfach,
auf einmal alleine dazustehen. Ich liebe
alles Schöne, wie kochen, Natur u. Auto
fahren. Die einsamen Tage u. Abende
sollen bald Vergangenheit sein. Wollen
wir es zusammen versuchen? Kostenlo-
ser Anruf, Pd-Seniorenglück Tel.
0800-7774050

Es ist nie zu spät für die Liebe. Sie 70J.,
1,66m, sucht ehrlichen, netten Mann, der
es ernst meint. Zuschriften bitte mit Bild.
✉ Z H1/40397461

Attraktive Gabriele, 67 J., mit toller Fi-
gur u. schöner Oberweite, bin verständ-
nisvoll, sauber und ordentlich, ich habe
so manchen Schicksalsschlag wegste-
cken müssen, und stehe nun nach so vie-
len Ehejahren als Witwe ganz alleine da.
Gerne würde ich ein Zuhause in Ihrem
Herzen finden und für Sie da sein. Bitte
rufen Sie heute noch an pv Tel. 0160 –
97541357

ZWEISAMKEIT, ZÄRTLICHKEIT UND
LIEBE KANN MANN MIT KEINEM GELD
DIESERWELTKAUFEN !
Ich, K A T I E , 77 Jahre, gut situierte
160 cm große Rentnerin, suche netten
Mann für ein gemeinsames Leben. Ich
bin ehrlich, verlässlich, aufrichtig, besit-
ze ein charmantes Wesen, bin sehr at-
traktiv. Ich bin kuschlig, weißt du, und
das fehlt mir. Das Gefühl, Momente zu
haben, in denen man sich vollkommen
fallen lassen kann. Das Gefühl, jeman-
den zu haben, mit dem ich noch viel
mehr teilenmöchte, mir fehlt die Gebor-
genheit. Ich bin liebend, weißt du, fast
sinnlich und ich möchte gerne an dich
denken. Gerne würde ich über dich sa-
gen, dass ich wirklich das Glück habe,
mit jemand so Tollem zusammen zu
sein, dass lässt mich dahinschmelzen,
immer und immer wieder. Und meine
Liebe zu dir soll in den nächsten Jahren
immer und immer weiterwachsen. Ich
habe ein startbereites Auto, bin nicht
ortsgebunden und würde mich auf ein
Treffen mit Dir zu einem Spaziergang
sehr, sehr freuen. Bitte rufe mich an,
denn auf meine erste regional pv Anzei-
ge hat sich niemand gemeldet, unter
derMobilnummer 01522 - 6954734. Ich
freuemich auf dich, liebeGrüße, Katie

Weiblich, 57 Jahre, heiße G I S E L A,
bin geschieden und kaufm. Ange-
stellte, schlank, blonde Haare und
braun-grüne Augen und ich habe ein
Pferd und reite gerne mal aus. Da ich
den Online-Börsen nicht traue, hier
meine ganz klassische „Wir Zwei“
GmbH Kontaktanzeige, um DICH zu
finden. Bin eine besonders schöne,
zärtl. Frau mit fröhlichem Lachen,
sportl., gefühlsbetont u. romant., mit
dem „gewissen Etwas“ … Zusammen
machen doch die Dinge des Lebens
noch viel mehr Spaß. Den Kühl-
schrank plündern und Käse, Salami,
Oliven, Tomaten, Weintrauben, Ba-
guette sowie eine gute Flasche Rot-
wein einpacken und ins Blaue fahren.
Aber auch zusammen lachen, träu-
men und über alles reden können ist
mir sehr wichtig. Sprich: der Einsam-
keit entfliehen und die Zweisamkeit
genießen. Ich suche keinen Millionär
und auch keinen Bachelor, sondern
einen Partner, der es ernst mit mir
meint. Ich hatte schon eine unglückli-
che Beziehung, jetzt suche ich Dich,
Tel. 0155 - 66721792, od. Mail an:
GiselaFroehlich@inserat-wz.de

GLÜCK HABEN + GLÜCKLICHMACHEN
MÖCHTE ICH DICH „GANZ DOLL“ – ES
WIRDMEHRALSVERLIEBTHEIT
P I A , 67J / 1.64. Krankenschwester/
Rentnerin. Ich bin fröhlich, spontan,
treu, natürlich.… Schön ist der Tag, an
dem ich dich treffe, du mich anlächelst
und ich „Brausepulver im Bauch“ be-
komme. Ich bin eine Frau mit zierlicher
Figur, fröhl. Lachen u. romantischen
Ideen. Habe schö. Zuhause + Auto, füh-
le mich auf jedem Parkett wohl, bin kei-
ne Emanze, sondern brauche dich –
sonst verlaufe ich mich im REWE. Mal
elegant, mal Jeans, mal im Sportdress
oder im kleinen Schwarzen – in allem
fühle ich mich wohl. Leider bin ich sehr
einsam, würdest du mit mir Kurzreisen
machen? – Schöne Urlaube erleben,
sich dabei zärtl. berühren, sich anein-
anderschmiegen, für immer zusam-
mengehören und zusammenhalten.
Unsere Chance! Rufe bitte gleich an,
pv tel.: 0172 - 3707138, od. E-Mail an:
Pia7138@wz-mail.de

SPANIENFAN SUCHT FRÖHLICHE
FRAU ! – LADE SIE IN EHREN EIN
H E I N Z – P E T E R , 66 J / 1.82, ver-
witweter gut situierter Rentner-Lehr-
ling – ich kann’s gar nicht glauben, fühle
mich fit wie 55 J., gesund und möchte
meinen zweiten Lebensweg der tiefen
Liebe mit „DIR“ beginnen. Ich lebe in
besten finanziellen Verhältnissen,
schönes Haus, Auto und Motorrad. Ha-
be Sehnsucht nach der Nähe einer lie-
ben Frau, mit der ich kuscheln kann …
sich berühren und die Wärme + Zärt-
lichkeit des anderen spüren. Ich bin
ausgeglichen u. ruhig, kann aber sehr
leidenschaftlich sein und mich für alles
begeistern. Ich bin ein etwas verrück-
ter, fröhlicher schlanker Lausbub und
ebenso ein Gentleman der alten Schule.
Bin ganz gut aussehend, humor- u. ni-
veauvoll, ein Mann mit Herzensbildung.
Ich liebe schöne Reisen, schwimmen,
die Sonne, ein Glas Sekt am Strand, im
weißen Sand barfuß Muscheln suchen
und alle gemeinsamen Interessen un-
ternehmen, die uns Spaß machen. Las-
sen Sie uns die Abenteuerlust und auch
das Lachen der Jugend zurückholen, es
liegt in Ihrer Macht, dass es UNS gut
geht; es ist unsere Chance, wenn Sie
bitte gleich über pv anrufen: Handy
0151 - 68535162.

Wo bist du? Wo hast du dich versteckt?
Dabei habe ich so lange versucht, dich
aus der Menge herauszufinden. Leider
ohne Erfolg!
ARZT A N D R E , 77 J und 178 cm groß,
verwitwet und war Kardiologe, nun
möchte ich unsere Herzen in Gleich-
klang bringen. Du darfst gerne gleich
alt oder +/- 5 Jahre sein und ebenso ist
es mir egal ob Du schlank, mittel-
schlank oder vollschlank bist, es zäh-
len ganz andere Werte. Ich stehe für:
Zuversicht statt Pessimismus, Vertrau-
en statt Angst, Verantwortung statt
Weglaufen, stromaufwärts statt Strom-
linie, Haltung statt Einknicken, Kämp-
fen statt Aufgeben, Restaurant statt Ki-
no, Subkultur statt Establishment, Of-
fenheit statt Abschottung, Empathie
statt Egozentrik, Selbstironie statt Ei-
telkeit, Machen statt Jammern, Lösun-
gen statt Ausflüchte suchen, Wurzeln
behandeln statt Neurosen gießen,
Klartext statt Smalltalk, Ehrlichkeit
statt Etikette, Schwäche statt Fassade
zeigen. Wenn Dich meine Beschrei-
bung einigermaßen anspricht, fände
ich es spannend, Dich, einen „lustigen,
natürlichen, attraktiven Wirbelwind“,
bald mal auf einen Kaffee zu treffen.
Bitte haben Sie auch Mut u. rufen Sie
an: pv Tel. 0170 - 6113731, od. E-Mail
an: DoktorAndre@inserat-wz.de

MA R I O , 59 J / 1.84. sportlicher quirli-
ger und unternehmungslustiger Mann.
Ich arbeite in einem Planungsbüro als
techn. Zeichner. Ich bin romant., mag
herrliche „romantische Dinge“ mit dir
erleben, mache Dir liebevoll Frühstück
und wir grillen zusammen und genie-
ßen den Sommerabend bei romanti-
schem Fackel-Licht u. Champagne auf
meiner Terrasse mit Blick auf meinen
schönen großen Garten. Ich wünsche
mir über pv regional eine Frau, die wie
ich Träume hat von „Welt entdecken“,
Sonnenuntergänge Arm in Arm erleben,
für die „Liebe“ kein leeres Wort ist. Dein
Alter ist mir egal, Du darfst auch gerne
älter sein und wichtiger als Deine Figur
ist mir Dein Charakter. Ich möchte dich
verwöhnen und jeden Tag ein Lächeln
in Dein Gesicht zaubern, schenk Du mir
Dein Herz und deinen kleinen Finger,
der gleich diese Nummer wählt: handy
0151 - 59897641, auch Sa. u. So., od. E-
Mail an Mario184@wz-mail.de

Hübscher Labrador-Weimaraner (R), 4
J., 63 cm, anhänglich, nur rüst. Rentner
od. Freiberufler m. Erfahrg, 0173-8769834

Sam & Minu, zwei süße, kluge kleine
Hunde suchen ein schönes Zuhause.
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Mortimer, 3 J., 46 cm, 17 kg, wurde 
vor 5 Monaten aus einer Tötungs-
station gerettet. Er ist eine Seele 
von Hund. Wirklich nur lieb. Kinder 
liebt er sowieso.  Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Gaia (08/22, Schäferhund-Mix),  
freundlich, gutmütig, verspielt und 
extrem goldig, sucht hundeerfahrene 
Menschen mit Herz!   Ausführliche 
Infos finden Sie unter www.archeno-
ah.de/vermittlung. Arche Noah Tene-
riffa e.V., Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.de.

Lord ist 5 Jahre alt, 46 cm groß 
und wiegt 22 kg, ein absolut 
freundlicher und liebenswerter 
Hund. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493  
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Kayo u. Katyo (männl. kastr., 04/23, 
Brüder),  aufgeweckt und verspielt, 
suchen immer noch ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungs-
haltung mit großem, gesichertem 
Balkon.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Milow (04/2020, Mix),  freundlich, 
intelligent, lebhaft, gelehrig und 
verspielt, sucht Menschen mit 
Hundeerfahrung und Herz!  Aus-
führliche Infos finden Sie unter 
Arche Noah Teneriffa e.V., www.
a r c h e n o a h . d e / v e r m i t t l u n g ,  
 06251/66117, info@archenoah.de.

Foxy (m, 06/22, fast blind) + Kasim 
(m, 07/22), suchen ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungshal-
tung mit Balkon. Foxy kommt mit 
seiner Fast-Blindheit sehr gut zu-
recht.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Gartenpflege. Suche Hilfe beim
Rasenmähen sowie weiteren
Tätigkeiten im Garten nach Ab-
sprache. Bei Interesse  
0175/2025558.

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

GROSSER HAUSFLOHMARKT we-
gen Haushaltsauflösung am Sams-
tag, den 15.06.2024 von 11.00 -
16.00 Uhr in der Darmstädter Str.
66, 64646 Heppenheim. Bücher,
CDs, LPs, Geschirr, Kleidung,
Haushaltsgeräte, Möbel etc.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, Vertikutieren und Düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr, günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Übernehme Gartenarbeiten
Bäume fällen, Rollrasen, Rasenein-
saat, Hecken/Sträucherschnitt,
Terrassen, Zaun, Palisaden, Trep-
pen, Platten- u. Pflasterarbeiten
(auch Ökopflaster), Randsteine
verlegen, günstige Pauschalprei-
se! 06158/184924 u. 0176/
78742016 www.gartengestaltung-
sefcik.de

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Sammlerin sucht Zinn, Silberbe-
steck Münzen, Militaria, Uhren,
Pelze uvm.  06241/4823940
Frau Franz

Achtung Fotografen: Fotota-
schen, nagelneu viele versch.
Größen, ein Rucksack, preis-
wert zu verkaufen von privat
 06157-949676.

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Kirsche 110,00 € , Eiche 140,00 €
je SRM, 25 cm Scheitlänge, brenn-
fertig getrocknet, Lieferung mög-
lich, Frank Hartmann, Pfungstadt
 06157/9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ :

Ihre Spende 
für die Natur!
Helfen Sie dem WWF beim Schutz 
der Lebensräume bedrohter Tier-
arten weltweit. Mehr Infos: wwf.de
IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22
Bank für Sozialwirtschaft Mainz
BIC: BFSWDE33MNZ 
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Vermietung

Verkauf

Gesuche

Garage

Stellenangebote

Stellengesuche

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Suche kleines Gewerbeobjekt 
mit Halle und Wohneinheit in 

Lorsch u. Umgebung ca. 20 km.
Ab sofort zu Mieten/Kaufen, 

bitte alles anbieten.
Fa. Helfrich Pro

Mob.: 0171-3806817

Junger Architekt sucht Wohnung in DA,
gerne mit Balkon/Terrasse 0170 8318482

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Zur weiteren Verstärkung des Teams haben wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Position zu besetzen:

Kauffrau/-mann für Büromanagement,
Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)  

Vollzeit oder Teilzeit

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.gantner-lanfermann.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen, gerne auch per E-Mail an bewerbung@gantner-lanfermann.de.

Gantner·Lanfermann Partnerschaft mbB · Wiesenstraße 9 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 / 8981200 · Fax: 06155 / 8981220 · www.gantner-lanfermann.de

Gartenarbeit. Hecke schneiden, Un-
kraut, Rasen mähen, Fenster putzen und
Haushalt.☎ 0176-48990519

Wir suchen für die 
Freibadsaison 2024

Kassenkräfte (m/w/d)    
in Teilzeitbeschäftigung (20 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim, 
Schulstraße 12 · 64342 Seeheim-Jugenheim

Das sind wir: 
Erfolgreich sind wir, weil wir handeln. Und zwar mit Genuss. 
Wir versorgen jeden Tag professionelle Großabnehmer zu-
verlässig mit frischen Lebensmitteln, vielfältigen Non-Food-
Artikeln und innovativen Dienstleistungen. Wir unterstützen 
unsere gastronomischen und gewerblichen Kunden mit freundlicher Beratung 
und ganzheitlichen Konzepten. Weil uns Nachhaltigkeit ein besonderes Anliegen 
ist, steht es im Fokus unseres Handelns. Wir freuen uns immer, Kolleginnen und 
Kollegen zu finden, die diese Einstellung mit uns teilen: Handeln. Gerne mit Genuss.

Wir suchen Sie für folgende Position in unserer Zentrale Riedstadt

Mitarbeiter (m/w/d) im Accounting
Schwerpunkt Kostenkreditorenmanagement

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört
	 •  Bearbeitung des Kreditorenworkflows zur Verbuchung von  

Kostenrechnungen und Einholung der Freigaben der Rechnungen
	 • Kontrolle der offenen Posten der kreditorischen Personenkonten
	 •  Mündliche und schriftliche Kommunikation mit Kreditoren und  

Kostenstellenverantwortlichen

Das bringen Sie mit ...
  •  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung zum Großhandelskaufmann 

(m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung
 • Spaß an Kommunikation und kundenorientierte Arbeitsweise
 • Sicherer Umgang mit MS-Office, vor allem Excel
 • Idealerweise Kenntnisse im Umgang mit SAP
 • Umsatzsteuerliches Basisverständnis
 •  Selbständiges Arbeiten, Einsatzbereitschaft sowie Mut und Initiative zum  

Einbringen eigener Ideen und Lösungsvorschläge

Was wir bieten ...
 • 30 Tage Jahresurlaub
 • Mitarbeiterrabatte
 • Betriebliche Altersvorsorge
 • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
 • Betriebliches Gesundheitsmanagement

Sie sind interessiert?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter www.transgourmet.de

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung be-
sonders berücksichtigt.

Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Albert-Einstein-Str. 15 • 64560 Riedstadt
Frau Tamara Milos • 06158 180 -1056 • tamara.milos@transgourmet.de

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne. Wir haben im Herbst 2023 in Gernsheim
unser neuestes Wohnangebot für 8 erwachsene Menschen aus dem Autismus-
Spektrum eröffnet. Verteilt auf helle und freundliche Einzel- und Zweierapartments im
1. und 2. OG bietet das Haus in Kombination mit großzügigen Terrassen und
großem Garten eine großartige Grundlage für die pädagogische Arbeit.

Steigen Sie ein als Fachkraft im Tag- oder
Nachtdienst (m/w/d) in Gernsheim.
Unbefristet in Teilzeit mit 20-80% | zielgerichtete Einarbeitung | Aufgabe mit
Pioniercharakter und viel Gestaltungsspielraum | Nähere Infos unter dem QR Code
oder direkt im persönlichen Telefonat

www.nrd.de  

Ich. Du. WIR

KOMM INS TEAM!
bewerbung@nrd.de | 
kathrin.benz@nrd.de
T: +49 170 5696072 | jobs.nrd.de  

Wir suchen
Für unser á la carte – Restaurant in Stockstadt
suchen wir ab sofort Verstärkung:

Koch VZ (m/w/d)
Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz,  
geregelte Arbeitszeiten (Montag – Donnerstag),  
eine offene und freundliche Arbeitsatmosphäre  
im Team.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre  
schriftliche Bewerbung per Email an:   
bewerbung@consortium.de

sucht ab sofort eine*n

Elektriker*in (m/w/d),
Anlagenmechaniker*in SHK (m/w/d),

Kältetechniker*in (m/w/d),
Mechatroniker*in (m/w/d)

in Vollzeit
Weitere Infos : https://www.staatstheater-darmstadt.de/menschen/jobs/

Tabakwaren Groß- und Einzelhandel Automaten-Aufstellung

Wir sind als leistungsfähiger Zigarettenautomatenaufsteller und Tabakwarengroßhandel mit 
jahrzehntelanger Erfahrung im Rhein-Main-Gebiet tätig und suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt: einen

Monteur / Mechatroniker
Ihre Aufgaben: 

• Reparatur, Pflege und Wartung unserer Automaten • Aufstellung und Inbetriebnahme unserer 
Automaten • Urlaubsvertretung der Verkaufsfahrer • Neukundenaquise  • Unterstützung der 
Fahrer bei der Auslieferung

Als Idealkandidat verfügen Sie über:

• Technisches Interesse und Begabung • Führerschein • Hohes Maß an Gewissenhaftigkeit 
und Eigenverantwortung • Eine strukturierte und selbständige Arbeitsweise • Kunden- und 
Serviceorientierung • Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und dem Profil entsprechen, senden Sie uns bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen per E-Mail oder Post an unten 
angeführte Adresse. 

RAUCHERDIENST SCHEMEL Tabakwaren Groß- und Einzelhandel
Oderstraße 29-31, 64560 Riedstadt, Tel. 06158-72412, E-Mail: kontakt@raucherdienst-schemel.de

RAUCHERDIENST SCHEMEL
64560 Riedstadt, Oderstraße 29-31, 
Telefon: 06158/72412, kontakt@raucherdienst-schemel.de

  

Wir suchen zur schnellstmöglichen Besetzung in Vollzeit einen/eine

Außendienstmitarbeiter/in / Automatenbetreuer/in (m/w/d)

für die Befüllung unserer Zigarettenautomaten. Sie sollten ehrlich, zuverlässig, 
technisch versiert und belastbar, sowie im Besitz eines Führerscheins Klasse B 
(Kl. 3) sein. Mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger sind Sie gerne will-
kommen. Wenn Sie darüber hinaus gerne an der frischen Luft arbeiten und 
über ein hohes Maß an Flexibilität verfügen, dann freuen wir uns über Ihre 
langfristige Mitarbeit in unserem Team.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MKG-chirurgische Praxis sucht als Verstärkung 
unseres Praxisteams ab sofort in 

Voll- oder Teilzeit / Minijob

eine*n ZFA / MFA (m/w/d) für OP Assistenz

Wir wünschen uns:
• Freundliches Auftreten 
• Zuverlässigkeit
• Selbstständiges Arbeiten 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
E-Mail: MGK-Darmstadt@gmx.de • Mobil: 0175/8026316

MKG-Praxis Baumgardt Böttiger
Wilhelminenstraße 35 • 64283 Darmstadt

Älteres Zweifamilienhaus in Ried-
stadt, 3 ZKB, EG ca. 58 qm Wfl,
OG ca. 49 qm Wfl, je 1 Keller-
raum, Gaszentralheizung mit neu-
em Brenner (2023). 297.500 Euro
 Zuschriften an den Verlag un-
ter Z001/10692

Crumstadt: 10 Parteienhaus - voll
vermietet, Bj. 1968, ca. 574qm
Wfl., 668qm Grundstück, 3 Gara-
gen, neue Heizung, teilweise sa-
niert Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2019, Energieeffizienz D, 155,3
kWhqma, ohne WWV. Kaufpreis
1.100.000€ + 2,38% Käuferprovisi-
on inkl. MwSt. Informationen/Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Erfelden: gr. 4 Z-Whg., 132qm Wfl.
mit Gart.-Ant., EBK; gr. Balkon,
TB, G-WC, Kel., 2 Stpl., kl. WE,
Verbrauchsausweis, Gas, Bj.2020,
Energieeffizienz E, 155,0 kWhqm
inkl. WW Kaufpreis 380.000€ +
Provision weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Eschollbrücken: Bj. 1952/1991,
2FH, 197qm Wfl., Grdst. 902qm,
gr. Gart., Gge., neue Heizung
uvm. Bedarfsausweis, Gas ,
Bj.2023 , Energieeffizienz F ,
186,0 kWhqm ohne WW Kaufpreis
580.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: gepflegter Bungalow, Bj
1979, 574 qm Grdst. ca. 130qm
Wfl., 4 Zimmer, Küche, Tglbad, gr.
Terrasse, Keller, schöner Garten,
Garage uvm. Verbrauchsausweis,
Öl, Bj. 2011, Energieeffizienz E,
152,8kWhpA inkl. WW Kaufpreis
479.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: ruh. Lage, TOP gepflegt,
ca. 180 qm Wfl., 573 qm Grdst,
toller Gart., 5 Zimmer, 2 Küchen,
3 TB, Holzofen, überd. Terr., ELW,
gr. Gge. mit Grube, Vollkeller uvm.
Verbrausausweis, Öl, Bj.2016,
Energieeffizienz D, 130,0
kWhqma, WWV enth. Kaufpreis
699.000€ + Provision weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Weiterstadt, 3-Zimmer Eigentums-
wohnung, umständehalber zu ver-
kaufen. 95 qm Wohnfläche, Park-
platz, EBK, Klimaanlage, Balkon,
Kaufpreisvorstellung 385.000 Eu-
ro.  01520/9850437.

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Crumstadt: 2 ZKB mit EBK, 65 qm
im EG mit eigenem Eingang an ru-
hige Mieterin ohne Haustiere ab
01.07.2024 zu vermieten. 650€
Warm + Kaution.  0171-
8706619 ab 17 Uhr

Sie suchen einen passenden Veran-
staltungsraum für ein erfolgrei-
ches Business-Event? Wir präsen-
tieren Ihnen eine besondere Veran-
staltungslocations in Bensheim,
mit flexiblen Buchungsmöglichkei-
ten. Direkt am Busbahnhof und
ICE-Bahnhof in Bensheim. Für Ta-
gungen, Konferenzen, Meetings,
Workshops oder Feierlichkeiten.
Machen Sie Ihr Event zu einem be-
sonderen Erlebnis, mit Blick auf
dem Melibokus, dem Kirchberg
und dem Auerbacher Schloss.
Kontakt: Tel.: 06251-707555 oder
E-Mail: info@gitarrenschule.biz

Stockstadt, 2,5 Zimmer Wohnung
92m² in gepflegtem 3-Familien-
haus, sehr ruhige Wohngegend,
offener Wohnbereich mit Küche
und Wintergarten, 2 WC mit Du-
sche, Gas & Holzofen, ebenerdig
mit separatem Eingang, großer
Garten, Nichtraucher, keine Haus-
tiere, neu renoviert ab 1.07.2024
frei, 750,00 EUR + NK+KT  Zu-
schriften an den Verlag unter
Z001/10690

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche 2-Zimmerwohnung in
Griesheim  06155-7980636
oder 0152-24557364

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Garage in Pfungstadt und
Umgebung  06157-9369784

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Freundlicher Hausmeister hilft im
Garten, beim Streichen, Elektro
usw., einfach nachfragen  0172-
9860828

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

Aushilfsfahrer (m/w/d) für 2 - 3
mal wöchentlich gesucht. Ar-
beitszeit nach Absprache. Ide-
al auch für (Früh)Rentner. Taxi
Hertel  06257/2227

Haushaltshilfe mit guten Deutsch-
kenntnissen für 10 Std./Woche
nach Lorsch gesucht.   06251-
589597 ab Donnerstag

Lorsch, Putzhilfe für 1 - 2 x wö-
chentl. gesucht  06251/
9853284.

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Putzhilfe für gepfl. 2-Perso-
nen-Haushalt in Griesheim, für 3 -
4 Stunden, 14-tägig   06155-
667972

Welche erfahrene Haushaltsperle
hat Freude an allen Arbeiten, die
üblicherweise im Haushalt anfal-
len? Seniorenehepaar in Gerns-
heim sucht Unterstützung für vor-
mittags auf Minijobbasis.  0152-
22705488

Wir suchen ab sofort eine zuverläs-
sige deutschsprachige Reini-
gungskraft auf 530,00 € Minijob
Basis für Privathaushalt in Biebes-
heim  0151-51060689.

Stellenmarkt

Sicherer, guter 
Arbeitgeber!
Im Kita-Team der Johanniter 
sind Sie mit Ihrer ganzen 
Leidenschaft und Kompetenz 
willkommen! 

Bewerben Sie sich jetzt  
und kommen Sie ins Team 
der Johanniter.

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

* Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland. |
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten. | Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App akti-
viert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich. Das
Sensorgehäuse, FreeStyle, Libre und damit verbundene Markennamen sind Marken von Abbott.

© 2024 Abbott | ADC-92835 v1.0 | Star Publishing

Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden! QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

QR-Code scannen oder unter:
www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

Kostenlose Infoveranstaltungen 

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

Biete fachgerechte Baumfällung
und Heckenschnitt an.
Tel: 0171-188 41 49

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Es bleibt bei der Gruppenliga
Fußball: SKG Bickenbach sichert sich mit Sieg den Klassenerhalt 
Bickenbach (red). Mit 
einem 2:0-Heimsieg im 
letzten Spiel gegen den VfB 
Ginsheim sicherte sich an 
Fronleichnam die SKG Bi-
ckenbach den Klassenerhalt 
in der Gruppenliga Darm-
stadt und belegt in der Ab-
schlusstabelle den 13. Platz. 
„Nach der Meisterschaft in 
der Kreisoberliga und dem 
damit verbundenen Aufstieg 
im vergangenen Jahr, spielte 
man erstmals in der Historie 
des Vereins in dieser Liga“, 
berichtet der Verein in einer 
Mitteilung an die Presse. 
In der Tabelle sei es die 
ganze Saison ein ständiges 
auf und ab gewesen. „Die 
Ausgeglichenheit der Liga 
in der jeder jeden schlagen 
konnte, forderte das Team 
Sonntag für Sonntag und 
Kleinigkeiten entschieden 
über Sieg oder Niederlage“, 
erklärt die SKG. „Gegen fast 
alle Mannschaften aus dem 
unteren Tabellendrittel ge-
wann man mindestens ein-
mal, jedoch gegen obere 
Mannschaften gelang nie 
ein Punktgewinn.“
Aufgrund vieler Ausfälle 
von Leistungsträgern sei 
die Punkteausbeute in der 
Vorrunde nicht optimal ge-
wesen. Auch die Auswärts-
bilanz sei  verbesserungs-

würdig. „Die Derbys gegen 
den FC Alsbach mit teilweise 
über 500 Zuschauern waren 
sicherlich die Highlights in 
dieser Spielzeit“, heißt es in 
der Meldung.
Der Verein freut sich über 
einen hohen Zuspruch bei 
den Zuschauenden. Ge-
gen die TSV Auerbach, die 
SG Modau oder  im letzten 
Heimspiel gegen Ginsheim 
seien bis zu 400 Zuschauen-
de zu Gast in der SKG Arena 
gewesen und hätten eine be-
eindruckende Zuschauer-

kulisse gebildet. Daher freut 
man in Bickenbach sich in 
der kommenden Saison auf 
die zahlreichen Derbys gegen 
den FC Alsbach, TSV Auer-
bach, FC 07 Bensheim sowie 
Aufsteiger SV Hahn.
Frühzeitig habe man die 
Trainerfrage geklärt und mit 
Ingo Hauke als Trainer für 
das fünfte Jahr verlängert. 
Unterstützt wird er von Tho-
mas Emig und Marc Hauser, 
da sein bisheriger Co-Trainer 
Patrick Wittmann zu den Al-
ten Herren wechselt und das 

Amt des Spielausschussvor-
sitzenden übernehmen wird.
Die zweite Mannschaft der 
Bickenbacher steigt jedoch in 
die C-Liga ab. Um diesen „Be-
triebsunfall“ schnell wieder 
zu reparieren, habe man mit 
Julius Schäfer einen „jungen 
und ambitionierten“ Trainer 
verpflichtet, der als Spieler 
langjährige Erfahrung aus 
der Verbandsliga, vor allem 
auch aus der Bickenbacher 
ersten Mannschaft mitbringt 
und das Team wieder in die 
richtige Bahn bringen soll.

Die SKG Bickenbach sicherte sich mit einem 2:0-Sieg gegen den VfB Ginsheim den Klassen-
erhalt in der Gruppenliga. � Foto: Verein

Abends einkaufen
Markt vor dem Seeheimer Rathaus startet wieder
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Gemeinde Seeheim-Ju-
genheim lädt in einer Press-
semeldung wieder zu den 
Feierabendmärkten ein. 
Diese finden an mehreren 
Terminen immer donners-
tags von 17 bis 20 Uhr statt. 

Beginn ist am 20. Juni. Wei-
tere Feierabenmarkt-Termine 
sind am 18. Juli, 15. August 
und am 19. September vor-
gesehen. 
Besuchende werden gebe-
ten, möglichst zu Fuß, mit 
dem Rad oder mit den öffent-

lichen Verkehrsmitteln zur 
Veranstaltung zu kommen, 
da die Zahl der Parkplätze 
beschränkt ist. „Wer das Auto 
nutzen muss, kann die Park-
plätze hinter dem Rathaus 
sowie am Friedhof nur über 
die Bergstraße und dann die 

Straße ‚Hinter der Kirche‘ er-
reichen, da der Georg-Kaiser-
Platz in Höhe der Einfahrt zur 
Tiefgarage am Verwaltungs-
gebäude bei den Feieraben-
märkten aus Sicherheits-
gründen vollgesperrt ist“, so 
die Gemeinde. 


